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Mitte März hat die Gemeinde 
wieder den Neugeborenen­
empfang ausgerichtet. Es 
macht mir jedes Mal beson­
deren Spaß, die Eltern mit 
ihren Kindern begrüßen zu 
dürfen, und ich finde es sehr 
erfreulich, wie viele Kinder in 
Valley zur Welt kommen: 28 

waren es im Jahr 2025! Dass so viele Paare 
hier eine Familie gründen, verstehe ich als ein 
Kompliment an unsere Gemeinde, denn eine 
Familie gründet man dort, wo man sich wohl 
und im besten Sinne zuhause fühlt.

Ganz ähnlich geht es mir auch mit dem Jahres­
empfang, der im April wieder stattgefunden 
hat. Das ist immer eine schöne Gelegenheit, 
die ehrenamtlich und kommunal tätigen Per­
sonen einzuladen und sich für ihr Engagement 
zu bedanken. Außerdem werden bei dieser 
Gelegenheit auch herausragende sportliche 
und schulische Leistungen geehrt. Zum ersten 
Mal haben wir dabei auch die Berichte der Re­
ferenten und Arbeitskreissprecher vorgestellt, 
denn der Jahresempfang liefert einen schönen 
Rahmen dafür, diese Arbeit, die das ganze Jahr 
über geleistet wird, zu würdigen.

Ebenso wurden die scheidenden Gemeinde­
rätin und Gemeinderäte verabschiedet. Sie 
haben mit ihren Beiträgen, Expertisen, Sach­
verstand und Anwesenheit das Gremium be­
reichert und immer zum Wohle der Gemeinde 
gehandelt. Dafür einen recht herzlichen Dank. 

Eine Herzensangelegenheit war mir bei dieser 
Veranstaltung die Verleihung der „Ehrennadel 
der Gemeinde Valley”. Sie wurde geschaffen, 
um Personen zu ehren die über Jahrzehnte in 
der Gemeinde ehrenamtlich tätig waren und 
dort ihren Fußabdruck hinterlassen haben. Der 
diesjährige Empfänger Thomas Brunner hat die 
Auszeichnung mit Sicherheit verdient. Er war 
29 Jahre in leitender Funktion bei der Unter­
darchinger Musi als Dirigent und 1. Musikmeis­
ter tätig. Die Blasmusik, wie sie dort gepflegt 
wird, ist eine großartige Bereicherung für das 
Gemeinde- und Vereinsleben. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sehr umfangreich, aber wichtig ist der enorme 
Aufwand, der jedes Jahr notwendig ist, um das 
Zahlenwerk des gemeindlichen Haushaltes zu 
beraten und zu beschließen. Dabei werden 
sämtliche Posten durchleuchtet. Ziel muss es 
sein, die laufenden Kosten im Verwaltungs­
bereich niedrig zu halten und trotzdem einen 
ordnungsgemäßen, verlässlichen und geneh­
migungsfähigen Haushalt zu beschließen. Er­
freulicherweise kann ich berichten, dass trotz 
der großen Investitionen, die wir in diesem 
Jahr vorhaben, die Zahlen gut aussehen!

Anfang Mai war die konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates. Die Wahl ergab 
meiner Meinung nach eine gute Mischung, die 
dem Querschnitt der Valleyer Bevölkerung 
sehr nahekommt. Ich freue mich auf eine gute 
und konstruktive Zusammenarbeit mit den 
neuen und alten Mitgliedern des Gemeindera­
tes, die sich für dieses Amt zur Verfügung ge­
stellt haben. Gerne möchte ich die Gelegenheit 
auch noch einmal nutzen, um mich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern zu bedanken, die mir 
bei der Kommunalwahl ihre Stimme gegeben 
haben.

Nach dem langen kalten Winter geht es nun 
endlich wieder in Richtung Sommerferien und 
Urlaub. Heute schon wünsche ich allen schöne 
Sonnen- und Sommertage und erholsame Fe­
rien.

Schöne Grüße, bleibt’s gsund!

Ihr/Euer

Bernhard Schäfer
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Gemeinde Valley

Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24 / 4 77 34 - 0 

Telefax: 0 80 24 / 4 77 34 - 199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  

Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01

Öffnungzeiten: 

Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr, Dienstag: 14:00 – 16:00 Uhr, Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:

Donnerstag: 15:00 – 17:00 Uhr, sowie nach vorheriger Vereinbarung

Bauhof/Wasserwart/Nahwärme	 Gerhard Probst	 01 60 / 93 94 49 60

	 Ludwig Duffner	 01 60 / 91 24 37 77

	 Michael Riemesch	 01 51 / 28 34 92 42

	 Gemeindliches Trinkwasser: Gesamthärte 18,4 ° dH = Härtebereich HART
	 wasserwerk@gemeinde-valley.eu
Kläranlage	 Martin Bichler	 0 80 24 / 10 32
	 01 51 / 11 84 06 11
	 klaerwerk@gemeinde-valley.eu

1. Bürgermeister
Bernhard Schäfer
bgm@gemeinde-valley.de

Geschäftsleitung
Franz Huber 
Durchwahl: -100
huber@gemeinde-valley.de 

Bauamt Leitung
Iris Groß
Durchwahl: -120
bauverwaltung@gemeinde-valley.de

Bauamt
Marina Hupfauer
Durchwahl:-124
bauverwaltung@gemeinde-valley.de

Bauamt
Edeltraud Stacheder
Durchwahl: -121
bauverwaltung@gemeinde-valley.de

Bauamt, Personal, EDV
Sabine Weber
Durchwahl: -122
weber@gemeinde-valley.de

Kämmerei, Steuern
Heike Finsterbusch
Durchwahl: -101
buchhaltung@gemeinde-valley.de

Kasse, Steuern 
Karin Weiß 
Durchwahl: -102 
buchhaltung@gemeinde-valley.de 

Ordnungs-, Gewerbe- und 
Einwohnermeldeamt 
Marinus Radler
Durchwahl: -105
buergeramt@gemeinde-valley.de

Hauptamt, Rente
Doreen Impekoven
Durchwahl: -106
buergeramt@gemeinde-valley.de

Gmoabladl
gmoabladl@gemeinde-valley.de

Standesamt Holzkirchen
Frau Knoller
0 80 24 / 642 - 12 60
standesamt@holzkirchen.de
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Gemeinde Valley

Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24 / 4 77 34 - 0 

Telefax: 0 80 24 / 4 77 34 - 199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  

Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01

Öffnungzeiten: 

Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr, Dienstag: 14:00 – 16:00 Uhr, Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:

Donnerstag: 15:00 – 17:00 Uhr, sowie nach vorheriger Vereinbarung

Wertstoffhof	 Dalibor Miocevic, Am Höllgraben 2, 83626 Valley	 01 51 / 17 75 39 41

	 Öffnungzeiten: Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr • Freitag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr • (in der Sommerzeit Dienstag und Freitag bis 18.00 Uhr)

Müllabfuhr	 Vivo KU	 0 80 24 / 90 38 - 0

	 Lochham, Valleyer Str. 60, 83627 Warngau
	 www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de	 Fax 0 80 24 / 90 38 - 40

Wasserreferent	 Anton Huber, Sollach, 2. BGM	 0 80 24 / 55 11

Umweltreferent	 Philipp Ziegler	 philipp.ziegler1910@gmail.com

Jugendbeauftragte	 Johannes Schneider	 01 76 / 41 23 68 18

	 Markus Nöscher	

	 jugend@gemeinde-valley.de

Seniorenbeauftragte	 Ursula Ransberger	 0 80 20 / 12 85

Behindertenbeauftragter	 Johann Humer	 0 80 20 / 14 24

	 johann.humer@t-online.de	 01 70 / 4 91 52 85

Kulturreferenten	 Kordula Killer	 0 80 24 / 34 70

	 kordula-killer@t-online.de

Volksschule Valley (Grundschule Valley und Mittelschule Mangfalltal)
	 Buchenweg 1, 83626 Valley	 0 80 24 / 16 58

	 Fax: 0 80 24 / 4 81 14

Rektorin Jutta Thiele	 sekretariat@schule-valley.de

Hausmeister Tobias Feeß	 0 80 24 / 47 51 02

	 01 75 / 3 20 61 28

offene Ganztagsschule	 0 80 24 / 3 03 04 11

Kinderstube:
Kinderstube Valley	 Graf-Arco-Str. 6 D • 83626 Valley	 0 80 24 / 3 03 09 69

	 kinderstube@gemeinde-valley.de	 01 51 / 42 52 96 23

Kindergärten:
Felicitas Kindergarten	 Graf-Arco-Str. 12 • 83626 Valley	 0 80 24 / 4 81 38

	 st-felicitas.unterdarching@kita.erzbistum-muenchen.de
Nikolaus Kindergarten	  Bergstr. 5 a, 83626 Valley-Oberdarching	 0 80 20 / 13 03

	 st-nikolaus.oberdarching@kita.erzbistum-muenchen.de	 Fax: 0 80 20 / 90 49 00

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Unter- u. Oberdarching	 Graf-Arco-Str. 2, 83626 Valley	 0 80 24 / 72 51 

	 Fax: 0 80 24 / 47 68 93
	 st-johann.baptist.unterdarching@ebmuc.de • st-michael.oberdarching@ebmuc.de
Pater Michael De Koninck	 0 80 20 / 90 62 01 • midekopae@aol.com
Kath. Pfarramt Warngau	 Am Bergfeld 7, 83627 Warngau	 0 80 21 / 50 48 98 - 0

Pfarrer Gottfried Doll	 Fax: 0 80 21 / 50 48 98 - 20
(für Ortsteil Schmidham)	 pv-warngau@erzbistum-muenchen.de
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Kath. Pfarramt Helfendorf	 Kleinhelfendorf 25, 85653 Großhelfendorf	 0 80 95 / 3 29

	 (für Ortsteil Grub)	 Fax: 08095/871095
	 St-Emmeram.Helfendorf@ebmuc.de
Evangelisches Pfarramt Holzkirchen	 Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen	 0 80 24 / 9 29 29

Pfarrerin Ulrike Lorentz	 Fax: 0 80 24 / 9 29 30
	 ulrike.lorentz@elkb.de
Helferkreis Valley	 Renate Weindl	 0 80 24 / 6 08 29 99

AK Sozial Valley	 Ursula Ransberger	 08020/1285

AK-Flüchtlingshelfer	 Regina Weiglein	 0170/2700817

AK Energie	 Jürgen Neumann	 01 70 / 218 13 43

AK „Unser Valley”	 Irene Wienböcker	 0 80 95 / 5 78 95 38

Gemeindepartnerschaft 
Valley-Fontanella	 Annemarie Hagn	 08020/252

Feuerwehrkommandanten:
FFW Valley	 Michael Schima	 01 71/ 8 61 42 09

FFW Mitter-, Oberdarching	 Benedikt Kraft	 01 62 / 7 59 79 46

FFW Hohendilching	 Johann Schlagbauer	 01 62 / 7 43 00 68

Löschgruppe Schmidham	 Johann Gschwendtner	 01 51 / 46 41 19 24

Wichtige Notrufnummern:
Polizei	 110

Feuerwehr, Notarzt, Rettung	 112

Krisendienst – Psychiatrie	 01 80 / 6 55 30 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117

Leitstelle Rosenheim	 0 80 31 / 90 09 00

Giftnotruf	 0 89 / 1 92 40

Polizeiinspektion Holzkirchen	 0 80 24 / 90 74 - 0

Kreiskrankenhaus Agatharied	 0 80 26 / 3 93 - 0

Atrium-Gesundheitszentrum	 (Münchner Str. 56 a, Holzkirchen)	 0 80 24 / 30 33 - 10 10

Zahnarzt Dr. Alexander Bertram	 0 80 24 / 25 22
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BRK-Kreisverband
Miesbach

Herzenswunschmobil

BRK-Kreisverband Miesbach
Wendelsteinstr. 9
83714 Miesbach

Tel.: 0 80 25 / 28 25 - 0
fahrdienst.kvmb@brk.de

Alle Infos:

Letzte Wünsche möglich machen
Ein Lieblingsort? Ein Wiedersehen?
Mit dem Herzenswunschmobil können wir 
schwer kranken Menschen einen letzten, 
besonderen Wunsch erfüllen.

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 03.02.2026 im Sitzungssaal 
des Rathauses Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 13.01.2026

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 13.01.2026.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 15 

Abstimmungsvermerke: Zwei Gemeinderats­
mitglieder haben sich rechtmäßig der Stimme 
enthalten (vgl. Art. 48 Satz 2 i.V. mit Abs. 2 
GO), da diese an der öffentlichen Sitzung vom 
13.01.2026 nicht teilgenommen haben und 
somit auch nicht beurteilen können, ob die 
Niederschrift den Tatsachen entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Anschaffung von Rauchmeldern für die ge-
meindlichen Feuerwehrhäuser
Der Gemeinderat hat die Anschaffung von 9 
Rauchmeldern für die drei gemeindlichen Feu­
erwehrhäuser zum Angebotspreis in Höhe von 
5.005,14 Euro brutto beschlossen.

Zur Kenntnis genommen

3. Antrag auf Nutzungsänderung von einer 
Gewerbe- zu einer Wohneinheit auf dem 
Grundstück Am Marschallfeld, Oberlaindern, 
Flur-Nr. 4022/62, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat stimmt auf Basis des § 36 
Abs. 1 BauGB i.V.m. § 246e Abs. 1 BauGB dem 
Antrag auf Nutzungsänderung einer Büroein­
heit zu einer Wohneinheit auf dem Grundstück 
Am Marschallfeld in Oberlaindern, Flur-Nr. 
4022/62, Gemarkung Valley unter der Maß­

gabe zu, dass der Vermieter den Mieter ein­
deutig darauf hinzuweisen muss, dass sich die 
Wohnung in einem Gewerbegebiet befindet 
und die Emissionen und Immissionen aus die­
sem zu dulden sind. Ein erhöhter Lärmschutz 
für Wohnraum ist aus der genehmigten Wohn­
raumnutzung nicht abzuleiten. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 0/Nein 15/Anwesend 15 

Abstimmungsvermerke: Aufgrund des Abstim­
mungsergebnisses ist der Antrag abgelehnt.

4. Antrag auf Anbau und Aufstockung eines 
Zweifamilienhauses, Neubau einer Garage
und Abriss zweier Gartenhäuser auf dem 
Grundstück Lärchenstraße in Unter-
darching, Flur-Nr. 126/2, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat stimmt gemäß § 36 Abs. 1 
BauGB i.V.m. § 246e Abs.1 BauGB dem Antrag 
auf Anbau eines Zweifamilienhauses mit Ge­
werbeeinheit, Aufstockung des Hauptgebäu­
des sowie Neubau einer Garage und Abbruch 
zweier Gartenhäuser zu.
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Den beantragten Befreiungen und Abweichun­
gen wird ebenfalls zugestimmt. Das Landrat­
samt wird gebeten, die fehlenden Unterlagen 
anzufordern und in die Prüfung einzubeziehen.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt­
schaft sind ganzjährig zu dulden. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

5. Bebauungsplan Nr. 3 „Holzkirchner 
Straße – Am Wiesengrund/Unterdarching”; 
Behandlung der nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs.
1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen;
Beschluss über die förmliche Beteiligung

Der Gemeinderat beschließt den vom Architek­
turbüro ausgearbeiteten und vorliegenden Ent­
wurf über die 4 Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 3 „Holzkirchner Straße – Am Wiesengrund / 
Unterdarching” mit der Begründung, den text­
lichen und zeichnerischen Festsetzungen und 
Hinweisen in der Fassung vom 15.12.2025 
in Verbindung mit dem Umweltbericht in der 
Fassung vom 20.01.2026 zu billigen und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange deren 
Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden, nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15

6. Bundesfreiwilligendienst Schule; 
Neubesetzung für das Schuljahr 2026/2027

Der Gemeinderat beschließt, für das kom­
mende Schuljahr 2026/2027 die Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst neu zu besetzen.
Die Gemeindeverwaltung wird mit der Aus­
schreibung einer Stelle für den Bundesfrei­
willigendienst an der Grund- und Mittelschule 
Valley beauftragt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

7. Antrag Valleyer Liste „Einführung einer 
Bürger-App”

Der Gemeinderat kann sich darüber Gedanken 
machen. 

In der nächsten Sitzung wird über den Antrag 
abgestimmt.
Zur Kenntnis genommen

8. Unvorhergesehenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt der Erste 
Bürgermeister bekannt, dass keine Themen 
vorliegen und es keine Informationen gibt, 
über die es etwas zu berichten gibt.
Aus dem Gemeinderat gibt es keine Wortmel­
dungen.

Zur Kenntnis genommen

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des 
Gemeinderates
am 24.02.2026 im Sitzungssaal 
des Rathauses Valley 

1. Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 03.02.2026

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 03.02.2026.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 15 

Abstimmungsvermerke: Zwei Gemeinderats­
mitglieder haben sich rechtmäßig der Stimme 
enthalten (vgl. Art. 48 Satz 2 i.V. mit Abs. 2 
GO), da diese an der öffentlichen Sitzung vom 
03.02.2026 nicht teilgenommen haben und 
somit auch nicht beurteilen können, ob die 
Niederschrift den Tatsachen entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine 
nichtöffentlichen Entscheidungen nach Weg­
fall der Geheimhaltungspflicht vor, über die es 
etwas zu berichten gibt.

Zur Kenntnis genommen
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Firma A.S.T. · Alexander Stenzenberger · Am alten Sägewerk 1 · 83626 Valley/Kreuzstraße
Mobil: 01 51 / 52 43 91 89 · Tel.: 0 80 20 / 9 08 55 50 · E-Mail: info@ast-asbest.de · www.ast-asbest.de

Ihr Spezialist in Sachen Ihr Spezialist in Sachen 
Schadstoffsanierung und Schadstoffsanierung und 

Asbestdemontage im Oberland Asbestdemontage im Oberland 
und im Großraum München!und im Großraum München!

Ihr Spezialist in Sachen Ihr Spezialist in Sachen 
Schadstoffsanierung und Schadstoffsanierung und 

Asbestdemontage im Oberland Asbestdemontage im Oberland 
und im Großraum München!und im Großraum München!

3. Erstellung einer kommunalen Wärme-
planung nach dem Wärmeplanungsgesetz 
für die Gemeinde Valley – Vorstellung 
durch Energiewende Oberland

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Er­
läuterungen der Verwaltung und den Ausfüh­
rungen von der Energiewende Oberland.
Die weiteren Diskussionen und die daraus re­
sultierende Beauftragung erfolgen in dieser 
Sitzung im nicht-öffentlichen Teil.

Zur Kenntnis genommen

4. Fußgängerüberweg MB 3 Unterdarching

Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen 
für einen Fußgängerüberweg im Bereich des 
Maibaums in Unterdarching an der Kreisstraße 
MB 3 voranzutreiben. Ein Planungsbüro ist zu 
beauftragen und alle notwendigen Schritte, die 
für eine Umsetzung der Maßnahme notwendig 
sind, einzuleiten.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

5. Bike Sharing in der Gemeinde Valley

Der Gemeinderat befürwortet die Teilnahme 
am Bike Sharing System mit je 5 Rädern am 
Bahnhalt Darching und im Umgriff des Gewer­
begebietes Martinshof. Die Vertragslaufzeit 
endet am 31.12.2030.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 1/Anwesend 16 

6. Einführung Bürger-App

Die Gemeinde Valley befürwortet die Einfüh­
rung einer Bürger App. Die Kosten von einma­
lig 5.151,51 Euro und monatlich 422,45 Euro 
(= jährlich 5.069,40 Euro) verursachen bei 
einer Laufzeit von 3 Jahren Gesamtkosten von 
20.359,71 Euro. 
Die Verwaltung und der erste Bürgermeister 
werden beauftragt, die entsprechenden Vo­
raussetzungen zu schaffen und den Vertrag 
abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 10/Nein 6/Anwesend 16 

7. Unvorhergesehenes – Hochwasser-
rückhaltebecken

Der erste Bürgermeister zeigt am Beamer Bil­
der vom Hochwasserrückhaltebecken.
Am heutigen Morgen wurde aufgrund der Situa­
tion der starken Regenfälle der Durchlass etwas 
zurückgeschraubt und dadurch verkleinert, um 
den Durchfluss zu verringern. Es gab dadurch 
keine Probleme mit dem Dorfbach. In Unter­
darching war der Dorfbach ziemlich voll Was­
ser, in Ober- und Mitterdarching nicht. Aus dem 
Gemeinderat wird mitgeteilt, dass im Bach zum 
Teil viel Unrat vorhanden sei. Vor einigen Tagen 
waren dort sogar Paletten vorzufinden.
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An die Anwohner des Dorfbaches soll deshalb 
appelliert werden, den Bach sauber zu halten.

Zur Kenntnis genommen

7.1 Unvorhergesehenes – Beleuchtung 
Autobahnunterführung

Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach zum 
Sachstand der Beleuchtung an der Fußgänger­
unterführung der Autobahn.
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass eine An­
frage an die Autobahn GmbH gestellt wurde, 
welche befürwortet wurde und eine Solar­
leuchte angebracht wird.

Zur Kenntnis genommen

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 24.03.2026 im Sitzungssaal 
des Rathauses Valley 

1. Genehmigung der Niederschrift über die
öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
vom 24.02.2026

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 24.02.2026.

Abstimmungsergebnis:
Ja 12/Nein 0/Anwesend 12 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

1. Flächenprüfung für Bike & Ride am Bahn-
halt Darching
Der Gemeinderat hat im Rahmen des Bike & 
Ride Programms der DB Infra GO AG am Bahn­
halt Darching eine Flächenprüfung beauftragt. 
Diese ist Voraussetzung für das Förderpro­
gramm. Es wird geprüft, welche Flächen für 
Radstellplätze in Frage kommen würden, um 
den prognostizierten Bedarf abdecken zu kön­
nen. 

2. Erstellung einer kommunalen Wärmepla-
nung nach dem Wärmeplanungsgesetz für die 
Gemeinde Valley – Auftragsvergabe
Eine kommunale Wärmeplanung muss laut 
Wärmeplanungsgesetz bis zum 30.07.2028 
von jeder Kommune durchgeführt werden. In 
der öffentlichen Sitzung am 24.02.2026 wurde 
von der Energiewende Oberland der Sinn und 
Zweck einer Wärmeplanung vorgestellt.
Es wurden fünf Ingenieurbüros angeschrieben. 
Davon gaben drei Ingenieurbüros ein Angebot 
ab. Das wirtschaftlich günstigste Angebot war 
ein Planungsbüro aus Penzberg zum Ange­
botspreis in Höhe von 27.055,84 €, an dieses 
wurde der Planungsauftrag vergeben. 

Zur Kenntnis genommen

3. Antrag auf Abbruch eines Holzlagers 
und Neubau eines landwirtschaftlichen 
Nebengebäudes auf dem Grundstück 
Alpenblickstraße in Unterdarching, 
Flur-Nr. 134, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag 
auf Abriss des Holzlagers und Neubau eines 
landwirtschaftlichen Gebäudes auf dem 
Grundstück Alpenblickstraße, Flur-Nr. 134, Ge­
markung Valley sein Einvernehmen gemäß § 
36 BauGB zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 13 

4. Antrag auf Abbruch und Neubau eines 
landwirtschaftlichen Nebengebäudes auf 
dem Grundstück Alpenblickstraße in Unter-
darching, Flur-Nr. 131, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag auf 
Abriss und Neubau eines landwirtschaftlichen 
Nebengebäudes auf dem Grundstück Alpen­
blickstraße, Flur-Nr. 131, Gemarkung Valley 
sein Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu er­
teilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 13 

5. Örtliche Rechnungsprüfung; Feststellung
 und Entlastung der Jahresrechnung 2024
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Der Gemeinderat stellt nach Art. 102 Abs. 3 
Gemeindeordnung die Jahresrechnung in der 
Fassung vom 07.11.2025 für das Haushaltsjahr 
2024 fest.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 13

Für die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 
2024 in der Fassung vom 07.11.2025 erteilt 
der Gemeinderat dem Ersten Bürgermeister, 
Herrn Bernhard Schäfer, Entlastung gemäß Art. 
102 Abs. 3 Gemeindeordnung.

Abstimmungsergebnis:
Ja 12/Nein 0/Anwesend 13 

Abstimmungsvermerke: Erster Bürgermeister 
Bernhard Schäfer hat beim letzten Beschluss 
über die Entlastung der Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2024 nicht teilgenommen. Er 
ist gemäß Art. 49 Abs. 1 GO von der Beschluss­
fassung ausgeschlossen.

5.1 Ersatzbeschaffung Fahrzeug 
Schulhausmeister

Der Gemeinderat befürwortet das Angebot 
zum Kauf eines Opel Combo Electric zum An­
gebotspreis in Höhe von 25.500,00 € brutto. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die dafür not­
wendigen Schritte einzuleiten.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 13 

6. Unvorhergesehenes – Durchfahrtsverbot 
Fentbergweg

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich 
nach dem Sachstand zur Parksituation in 
Oberdarching Richtung Fentberg. Es besteht 
ortsauswärts südlich von Oberdarching ein 
Durchfahrtsverbot.
Über den Sachstand und die weitere Vorge­
hensweise zur Situation wird jedoch in der 
anschließenden nichtöffentlichen Sitzung be­
raten.

Zur Kenntnis genommen

6.1 Unvorhergesehenes – Bedanken für 
faire Kommunalwahl

Erster Bürgermeister Bernhard Schäfer bedankt 
sich bei allen für den fairen Ablauf der Kom­
munalwahlen. Speziell richtete er den Dank an 
seine beiden Mitbewerber Barbara Walter und 
Johannes Schneider, welche sich um das Amt 
des ersten Bürgermeisters beworben haben.
Die beiden Mitbewerber gaben den Dank 
ebenfalls an den ersten Bürgermeister Bern­
hard Schäfer zurück.

Zur Kenntnis genommen

Sie können alle Protokolle auf www.
gemeinde-valley.de/unsere-gemeinde/

gemeinderat/sitzungen einsehen.



Valleyer Gmoabladl� Juni 2026

10

Defekte Straßenbe-
leuchtung direkt per 
Smartphone melden

Die Web-App erreichen 
Sie direkt über den un­
tenstehenden Link oder 
durch Scannen des QR-
Codes.
Zur leichteren Verwen­
dung kann die Web-App 
als Lesezeichen gespei­

chert oder auf dem Homescreen des Smart­
phones abgelegt werden.

https://energieportal.bayernwerk.de/ 
schadensmelder/reporting/09182133

Das Melden von Straßenbeleuchtungsschä­
den erfolgt ganz einfach über die Auswahl 
der Brennstellennummer, die auf jedem Lam­
penmasten aufgeklebt ist, sowie der Nennung 
eines Schadenstypens. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, die defekte Lampe über die Kar­
tenfunktion auszuwählen. 
Haben Sie auf Ihrem Smartphone die 
GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der Standort 
der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt.
Nachdem die Meldung bei der Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird diese um­
gehend an die zuständige Stelle weitergelei­
tet. Ihre optional eingegebenen persönlichen 
Daten werden nur für eventuelle Rückfragen 
zu Ihrer Meldung verwendet.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuch­
tungs-Störungsmeldungen zu den üblichen Bü­
rozeiten gelesen werden. Ist Gefahr in Verzug, 
sollten Sie umgehend den zuständigen Netz­
betreiber telefonisch informieren.

Störungsnummer Strom: 0941/28003366

Hinweise aus dem 
Rathaus
Die Asiatische Tigermücke brei-
tet sich in Deutschland aus.
Die nur einige Millimeter große schwarz-weiß 
gemusterte Stechmücke überträgt gefährliche 

Virus-Erkrankungen, wie Dengue, Zika oder 
Gelbfieber. Mittlerweile breitet sie sich immer 
mehr in Europa aus. Im Jahr 2007 ist sie erst­
mals in Deutschland, in der Rheinebene nach­
gewiesen worden. Zwischenzeitlich sind auch 
in einigen bayerischen Kreisen und Städten, 
wie z. B. in Oberhaching, gesicherte Funde der 
Asiatischen Tigermücke bekannt.
Die aus den tropischen oder subtropischen Kli­
mazonen stammenden Stechmückenarten, die 
durch den internationalen Handels- und Tou­
rismusverkehr eingetragen werden, können 
sich auf Grund veränderten Klimafaktoren in 
Deutschland ansiedeln und überwinterungsfä­
hige Populationen bilden. Mittlerweile haben 
sich die Mücken an die kälteren Temperaturen 
in Deutschland gewöhnt.
Jeder könne mithelfen, die Ausbreitung des 
Insekts zu verhindern. 
Die Asiatische Tigermücke legt ihre Eier bevor­
zugt in kleineren Wasseransammlungen ab. 
In Gärten ist stehendes Wasser u. a. in Topf­
untersetzern, Blumenvasen, Gießkannen, Vo­
geltränken und verstopften Regenrinnen eine 
geeignete Brutstätte. Die Eier der Asiatischen 
Tigermücke sind unempfindlich gegenüber 
längeren Trocken- und Kältephasen. Helfen Sie 
mit bei der Beseitigung möglicher Brutstätten 
der Asiatischen Tigermücke, indem Sie:

•	� Wasseransammlungen vermeiden, wenn 
nicht vermeidbar (z. B. Vogeltränken), Was­
serbehälter einmal wöchentlich ausleeren 
und auswischen

•	� Regentonnen mückensicher (z. B. mit fein­
maschigen Netzen oder Deckeln) abdichten

•	� unbenutzte Behälter entfernen oder umdre­
hen, um so eine Regenwasseransammlung 
zu vermeiden 

Entsorgung von Buchsbaumzüns-
ler befallenen Buchsbäumen
Bei der Entsorgung von Buchsbaumzünsler 
befallenen und/oder bereits zerstörten Buchs­
bäumen sollten folgende Punkte beachtet wer­
den:

•	� Von einer eigenen Kompostierung im Gar­
ten ist dringend abzuraten. Die für die Tö­
tung des Buchsbaumzünslers benötigten 
Temperaturen können durch eine eigene 
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Kompostierung nicht erreicht werden. Somit 
wird eine weitere Verbreitung durch die La­
gerung des Schnittguts begünstigt.

•	� Kleine Mengen von Schnittgut sollten in 
Plastiksäcken luftdicht verpackt im Restmüll 
entsorgt werden. 

•	 �Keine Entsorgung über die Biotonne da 
eine weitere Verbreitung des Buchsbaum­
zünslers so nicht ausgeschlossen werden 
kann. Aus der Tonne oder bei einer Zwi­
schenlagerung könnten Raupen oder Falter 
entkommen.

•	� Ist es nicht möglich das Schnittgut über 
den Restmüll zu entsorgen, kann dieses 
auch klein gehäckselt werden und mit einer 
Schicht Erde kompostiert werden.

•	 �Vorsicht bei der Entsorgung auf Grünschnitt-
sammlungen oder in Sammelstellen an 
Wertstoffhöfen! Durch die offene Lagerung 
des Schnittguts und den zu geringen Tempe­
raturen, die bei der Lagerung erreicht werden, 
wird der Schädling nicht getötet und kann 
sich weiter verbreiten! 

Fundamt
Mit den Formularen auf unserer Homepage 
https://www.gemeinde-valley.de/buergerser­
vice/rathaus/weitere-formulare-gemeinde-
valley können Sie uns Fundsachen sowie 
Verlustsachen mitteilen. 
Bitte beachten Sie, dass Fundsachen im Rathaus 
abzugeben sind.

Strommessgeräte 
kostenlos ausleihen
Der Arbeitskreis Energie Valley stellt kosten­
lose Stromverbrauchsmessgeräte zum Auslei­
hen zur Verfügung! 

Diese können bei folgenden Adressen ab-
geholt werden: Weinzierl Hoos GbR: Holz­
kirchner Str. 1, 83626 Unterdarching, Tel. 
0175/3206128 oder Engelbert Aicher: St. 
Korbinianstr. 12a, 83626 Oberlaindern, Tel. 
08024/93337

Abholung nur nach telefonischer Absprache!

Fotografien
Wir suchen immer wieder sehenswerte Auf­
nahmen aus dem Gemeindegebiet für das 
Deckblatt des Gmoabladls. Wenn Sie uns ein 
Bild zur Verfügung stellen wollen, senden Sie 
uns dieses am besten per E-Mail als jpg-An­
hang in Originalgröße an folgende Adresse: 
gmoabladl@gemeinde-valley.de. 
Bitte vergessen Sie nicht das jeweilige Motiv 
kurz zu beschreiben.

Formular für Wassergebühr und 
Nahwärme-Kosten bei Wechsel 
des Eigentümers
https://www.gemeinde-valley.de/fileadmin/
Gemeinde/downloads/Formulare/Meldefor­
mular_bei_Eigentuemerwechsel.pdf
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Datum Fundgegenstand Fundort

30.03.26 Ehering Gold Gravur Elke Feldweg zwischen Oberdarching + Schmidham

09.04.26 Geldbeutel Braun Ortseingang Sollach von Unterdarching

17.04.26 Krankenkassenkarte Barmer Briefkasten Rathaus

01.04.26 junger Kater, kurzhaar, weiß, getigert Am Anger 6

29.04.26 Schlüsselbundmäppchen mit Geld Mangfallbrücke Grubmühle Richtung Valley

Fundsachen

Eine aktuelle Liste finden Sie auf unserer Homepage  
https://www.gemeinde-valley.de/buergerservice/service/fundsachen

•	� Identifizierung bei Versicherungsunterneh­
men (elektronische Patientenakte)

•	 Altersbeschränkung in Online-Shops

Was wird zur Nutzung benötigt:

1.	 Der Personalausweis
2.	 PIN aus dem PIN-Brief 
3.	 Ein Smartphone mit der „AusweisApp” 

Bei der Überprüfung der Identität wird der 
Chip im Personalausweis vom Smartphone 
gelesen und der persönliche PIN eingegeben. 
Hierdurch ist das Ausweisen einfach und sicher 
zugleich. 
Sollten Sie Ihren PIN nicht mehr wissen kann 
dieser kostenfrei im Rathaus neu gesetzt wer­
den.

Weitere Informationen unter www.personal-
ausweisportal.de 

Die Onlinefunktion 
des Personalaus
weises – einfach und 
sicher nutzen

Mit Ihrem Personalausweis können Sie sich 
nicht nur vor Ort, sondern auch im Internet ihre 
Identität nachweisen.
So können behördliche und andere Anliegen 
bequem von Zuhause erledigt werden.

Beispiele sind:
•	� Führungszeugnis oder Gewerbezentralre­

gisterauszug
•	� Anträge zu Führerscheinen (Umtausch, Be­

antragung, …)
•	 An-, Um- und Abmeldungen von Fahrzeugen
•	 Punkteabruf in Flensburg
•	 Elektronische Wohnsitzanmeldung
•	 Bundesagentur für Arbeit
•	 BAföG Digital
•	 Organspenderegister
•	� Deutsche Rentenversicherung (z. B. Digitale 

Rentenübersicht)
•	� Legitimationsprüfung bei Banken bei Kon­

ten- oder Depoteröffnung

Ehrung Einser- 
Schülerinnen und 
Schüler
Der Gemeinderat möchte wieder alle Ein­
ser-Schülerinnen und Schüler aus der Ge­
meinde ehren.
Dazu bitten wir alle Eltern und Freunde uns die 
Namen mitzuteilen und eine Kopie des Zeug­
nisses vorzulegen. 
Die Ehrungen werden am 22. September um 
19.00 Uhr im Rathaus, im Rahmen der Gemein­
deratssitzung durchgeführt, bzw. am Jahres­
empfang 2027.
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Die Gemeinde Valley  
sucht für das Schuljahr 2026/27 ab 01.09.2026 befristet bis 31.07.2027 einen  

Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d)  
für die Grund- und Mittelschule Valley  
 
Aufgaben:  
• Unterstützung bei schulischen Abläufen  
• Lernhelfer für einzelne Schüler  
• Unterstützung beim Fachunterricht bzw. Projekten  
• Betreuung kleiner Gruppen am Nachmittag  
• Schulbusaufsicht  
• Unterstützung Hausmeister  
 
Wir bieten:  
• Monatliches Taschengeld  
• Zuschuss für Unterkunft  
• Pädagogische Begleitung  
• Urlaub  
 
Ihre elektronische Bewerbung im pdf-Format senden Sie bitte bis spätestens 31.07.2026 an 
die Mail-Adresse personal@gemeinde-valley.de. 
  
Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte an:  
Gemeinde Valley, Pfarrweg 1, 83626 Valley.  
Schriftliche Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. 
  
Auskünfte erteilt Ihnen die Rektorin, Frau Jutta Thiele, unter der Tel.-Nr. 08024 1658 oder 
die Personalstelle, Frau Weber, unter 08024/47734-122. 
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Bürgerempfang 
der Gemeinde 
Engagement, Rückblick und 
zahlreiche Ehrungen
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, Vertreter 
aus Politik, Vereinen, Kirche und Organisati­
onen sowie geladene Gäste folgten der Ein­
ladung zum diesjährigen Bürgerempfang der 
Gemeinde. In seiner Begrüßung hieß der Bür­
germeister unter anderem die Ehrenbürger, 
Altbürgermeister, Gemeinderätinnen und Ge­
meinderäte, Vertreter der örtlichen Einrichtun­
gen sowie zahlreiche ehrenamtlich Engagierte 
herzlich willkommen.

Politik sei gefordert, dafür geeignete Rahmen­
bedingungen zu schaffen und dieses Engage­
ment entsprechend zu würdigen.
Im Anschluss folgten kurze Berichte der Re­
ferentinnen und Referenten sowie der Beauf­
tragten und Arbeitskreise. Dabei wurde ein 
Überblick über die vielfältigen Aktivitäten in 
den Bereichen Seniorenarbeit, Jugend, Um­
welt, Kultur, Partnerschaften sowie soziale 
Themen gegeben. Diese Berichte, die bislang 
traditionell im kleineren Rahmen stattfanden, 
wurden bewusst in den Bürgerempfang inte­
griert, um die geleistete Arbeit einer breiteren 
Öffentlichkeit sichtbar zu machen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der 
Dank an alle, die sich haupt- und ehrenamtlich 
für das Gemeinwohl einsetzen. Gerade in den 
vergangenen, teils herausfordernden Jahren 
habe sich gezeigt, wie unverzichtbar dieses En­
gagement für das funktionierende Zusammen­
leben in der Gemeinde ist. Ehrenamt sei keine 
Selbstverständlichkeit, sondern Ausdruck von 
Verantwortungsbewusstsein und Solidarität. 
Es trage wesentlich zur Lebensqualität vor Ort 
bei und bilde eine wichtige Grundlage für eine 
lebendige Gemeinschaft.
Bernhard Schäfer betonte, dass ein gut funk­
tionierendes Gemeinwesen maßgeblich von 
der aktiven Mitwirkung seiner Bürgerinnen 
und Bürger lebt. Ob in Vereinen, sozialen Ein­
richtungen, kirchlichen Organisationen oder 
Arbeitskreisen – die Vielfalt des Engagements 
mache die Gemeinde lebenswert. Auch die 

Ein weiterer Höhepunkt waren die Ehrungen 
verdienter Bürgerinnen und Bürger. Ausge­
zeichnet wurden unter anderem junge Men­
schen für herausragende schulische und 
berufliche Abschlüsse sowie sportliche Er­
folge. Auch besondere Leistungen im kultu­
rellen und gesellschaftlichen Bereich fanden 
Anerkennung.

Für herausragende berufliche Abschlüsse 
wurden ausgezeichnet:

•	� Johanna Haas, die ihre Ausbildung zur Er­
zieherin an der Fachakademie Miesbach mit 
der Note 1,89 abgeschlossen hat, 

•	� Anna Pölt, ebenfalls Erzieherin mit der her­
vorragenden Note 1,33, 
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• Rolladen
• Markisen
• Jalousien
• Insektenschutz
• Terrassendächer
• Innenverschattungen
• Alles aus einer Hand

Neuburgstraße 1d · 83620 Vagen 
Tel. 0 80 62 / 72 91 02

info@sonnenschutz-kleeblatt.de
www.sonnenschutz-kleeblatt.de

•	� Katharina Jaud, die ihre Ausbildung zur Ver­
waltungsfachwirtin mit der Note 1,45 erfolg­
reich absolvierte. 

Für besondere Leistungen im Studium wur-
den geehrt:

•	� Katharina Lechner, staatlich geprüfte Wirt­
schafterin für Landbau und „Bachelor Profes­
sional in Agrarwirtschaft” mit der Note 1,37, 

•	� Martin Poppe, der sein Studium im Bereich 
Bioingenieurwesen (Bachelor) erfolgreich 
abgeschlossen hat. 

	� Auch sportliche Erfolge wurden gewür­
digt. So erreichte die Kegelmannschaft 
mit Angela Hageneder, Regina Hofstetter, 
Margreth Cyllok und Verena Cyllok bei der 
Bayerischen Meisterschaft einen hervorra­
genden dritten Platz. Im Bereich Taekwondo 
wurde Georg Rummel zum Großmeister (5. 
Dan) ausgezeichnet.

Besondere Anerkennung erhielten zudem:

•	� Maria Luise Manz für die volle Punktzahl 
beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert”, 

Eine besondere Würdigung erhielt Thomas 
Brunner, der mit der Ehrennadel der Gemeinde 
ausgezeichnet wurde. Als Gründungsmit­
glied der Unterdarchinger Blasmusik prägt er 
seit Jahrzehnten das musikalische Leben der 
Gemeinde. Sein unermüdlicher Einsatz, ins­
besondere in der Kinder- und Jugendarbeit, 
sowie sein Engagement als Dirigent und Orga­
nisator haben die Entwicklung der Blasmusik 
nachhaltig geprägt. Darüber hinaus trug er mit 
zahlreichen Auftritten im In- und Ausland dazu 
bei, die Gemeinde weit über die Region hinaus 
bekannt zu machen.

Im weiteren Verlauf wurden die ausscheiden­
den Gemeinderätinnen und Gemeinderäte ver­
abschiedet. Der Bürgermeister blickte auf eine 
ereignisreiche Amtszeit zurück, die von großen 
Herausforderungen wie der Corona-Pandemie 
und globalen Veränderungen geprägt war. 
Trotz dieser schwierigen Rahmenbedingun­
gen konnten wichtige Projekte vorangebracht 
werden, darunter Maßnahmen zum Hochwas­
serschutz, neue Angebote für die Bevölkerung 
sowie die Weiterentwicklung zentraler Einrich­
tungen.
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Für ihr langjähriges Engagement und ihren Ein-
satz zum Wohle der Gemeinde wurden geehrt:

•	� Zweiter Bürgermeister Anton Huber (Ge­
meinderat seit 2008 und Wasserreferent), 

•	� Kordula Killer (Gemeinderätin seit 2008 und 
Kulturreferentin), 

•	� Johann Beil, Magnus Epp und Josef Klaus 
(jeweils seit 2014 im Gemeinderat), 

•	 Engelbert Aicher (seit 2022) sowie 
•	� Philipp Ziegler (seit 2023 und zudem Um­

weltreferent). 

Besonders hervorgehoben wurde die konst­
ruktive und respektvolle Zusammenarbeit im 

von links nach rechts Johann Beil, Magnus Epp jun., 2. Bürgermeister Anton Huber, Kordula Killer, 
Josef Klaus, Englbert Aicher, Philipp Ziegler und 1. Bürgermeister Bernhard Schäfer

Gemeinderat. Unterschiedliche Meinungen 
seien stets sachlich diskutiert worden, mit 
dem gemeinsamen Ziel, die bestmöglichen 
Entscheidungen für die Gemeinde zu treffen. 
Den ausscheidenden Mitgliedern wurde für 
ihr langjähriges Engagement und ihren Einsatz 
zum Wohle der Allgemeinheit herzlich gedankt.
Zum Abschluss dankte der Bürgermeister allen 
Mitwirkenden bei der Organisation der Veran­
staltung sowie dem Team des Gasthofs für die 
Bewirtung. 
In geselliger Runde klang die Veranstaltung bei 
guten Gesprächen und einem gemeinsamen 
Essen aus.
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Etagen Ball 2026
Am „ruassigen Freitag” den 13.02.2026 lud die 
FFW Ober-Mitterdarching und Schmidham die 
Bevölkerung zum diesjährigen Etagen Ball in 
das Feuerwehrhaus Mitterdarching ein. 
Die maskierten Gäste konnten sich frisches 
Kesselfleisch und Döner in der Fahrzeughalle 
schmecken lassen und dazu ausgiebig feiern. 
Im Anschluss ging es eine Etage höher im Feu­
erwehrhaus, wo für die Gäste bis in die frühen 
Morgenstunden bei bester Party Musik eine 
ausreichend gut befüllte Bar zur Verfügung 
gestanden ist.
Die Veranstaltung ging bis zum Morgengrauen. 
Der Feuerwehrverein bedankt sich bei allen 
Gästen sowie allen helfenden Händen aus 
Verein und Mannschaft für die wieder sehr ge­
lungene Veranstaltung und freut sich bereits 
auf die kommenden Veranstaltungen im Jahr 
2026.

Neuer Defi am FFW 
Haus in Schmidham
Am Feuerwehrhaus der Löschgruppe Schmid­
ham wurde im Frühjahr 2026 ein Defibrillator 
angebracht. 
Dieser wurde durch eine Spendenaktion der 
Dorfbewohner mit 1000,00 € unterstützt. 
Die Gemeinde Valley übernahm die restlichen 
Anschaffungskosten, sowie die Montage und 
den Unterhalt für den installierten Defibrilla­
tor. 
Die Neuanschaffung wurde auf der Nordseite 
des Gebäudes montiert und ist für jedermann 
im Notfall zugänglich. 
Durch eine Beschilderung an der Vorderseite 
des Feuerwehrhauses, ist der Defibrillator gut 
ersichtlich. 
Die Dorfgemeinschaft bedankt sich bei der 
Gemeinde recht herzlich für die Unterstützung. 

Simon Klaus, 1. Bürgermeister Bernhard Schäfer, 
Max Klaus, Michael Haller
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FFW MD: neue Fahr-
zeugführer, Atem-
schutzgeräteträger 
und Gerätewart
Die FFW Mitter – Oberdarching und Schmid­
ham besitzt mit Bernhard Klaus und Stefan 
Huber zwei frisch ausgebildete Fahrzeugführer 
(LKW Führerschein Klasse C) in Ihren Reihen. 

Stefan Huber und Bernhard Klaus

Die gesamte Führung der Freiwilligen Feuer­
wehrt gratuliert beiden zur bestandenen Prü­
fung. 
Im Herbst diesen Jahres, folgt die Weiterbil­
dung zum Maschinisten. 
Zur weiteren Verstärkung unserer Atemschutz­
mannschaft, absolvierten drei unserer Feu­
erwehrmänner, Maxi Huber, Andreas Muth 
und Simon Klaus, ihre Weiterbildung zum 
bestandenen Atemschutzgeräteträger in der 
freiwilligen Feuerwehr Ober – Mitterdarching, 
Schmidham. 
Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung und 
wünschen unseren Kammeraden weiterhin ein 
unfallfreies Einsatzgeschehen. 
Maxi Huber absolvierte außerdem erfolgreich 
den Kurs zum Atemschutzgerätewart und un­
terstützt in Zukunft unsere Wehr bei dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe. 

von links Benedikt Kraft, Andreas Muth, Maxi 
Huber, Simon Klaus und Stefan Huber

Vereinsjahrtag 2026 
der Ortsvereine
Am Sonntag, den 15.03.2026 fand der diesjäh­
rige Vereinsjahrtag der Ortsvereine in Mitter­
darching statt. 
Zu diesen luden die Freiwillige Feuerwehr, der 
Burschenverein sowie der Gesangverein ein. 
Die Aufstellung zum Kirchenzug erfolgte um 
10.15 Uhr mit anschließenden Einzug zur hei­
ligen Messe in die Kirche St. Michael. 
Die feierliche Gestaltung der Messe übernahm 
auch dieses Jahr wieder unser Pater Michael, 
musikalisch begleitet durch die Mangfaltaler 
Musikanten unter der Leitung von Franz Gröb­
mayr. 
Im Anschluss an die heilige Messe erfolgte der 
Festzug entlang der Bergstraße unter musika­
lischen Klängen zum Gasthof „Bräu” in Ober­
darching. 
Dort verbrachten wir einige gesellige Stunden 
in gemütlicher Runde. 
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Kath. Kindergarten  
St. Felicitas Valley 
Wir können unseren Kindern einen reichhal­
tigen Erfahrungsschatz zur Verfügung stellen, 
wenn wir es ihnen ermöglichen, draußen zu 
sein und die Umwelt hautnah zu erleben. 
Dazu gehört auch das Wetter und somit auch 
der Wasserkreislauf.
Der Wasserkreislauf ist eine ewige Reise des 
Wassers, angetrieben von der Sonne. Sie ver­
dunstet Wasser aus Meeren und Seen, das als 
Wolken aufsteigt. Abkühlung lässt es als Regen 
oder Schnee zurück auf die Erde fallen, wo es 
in Flüsse fließt und ins Meer zurückkehrt, um 
den Kreislauf neu zu beginnen.
Ein Ausflug dazu fand mit der Waldpädagogin 
und Försterin Jana Walz der städtischen Forst­
verwaltung statt. Jana Walz vermittelt in Form 
von waldpädagogischen Aktionen spielerisch 
Wissen rund um den Wasserkreislauf und 
macht die natürlichen Zusammenhänge für die 
Kinder erlebbar. 
Wir trafen uns im Maxlmühler Wald und nach 
einer kleinen Wanderung zum Wasserschloss 
lernten wir viel Wissenswertes über den Was­
serkreislauf kennen. Dazu machten wir ver­
schiedene Experimente und Gruppenspiele 
und durften dann ins Wasserschloss hinein­
schauen; dies war sehr beeindruckend für die 
Kinder. Nach einer Stärkung mit einer guten 
Brotzeit sahen wir uns den Wiesenboden ge­

nauer an und experimentierten wie dieser 
Regenwasser als natürlicher Filter reinigt. Die 
Kinder waren mit viel Freude dabei und waren 
sehr interessiert und wissbegierig. So hatten 
wir alle einen spannenden und erlebnisrei­
chen Tag!
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Wald- & Wiesentag im 
Nikolauskindergarten
Im letzten Sommer beobachteten wir, dass ei­
nige unserer Kinder sehr gerne das Angebot 
nutzten während des Vormittags, draußen im 
Garten zu spielen. Deshalb wollten wir den Be­
dürfnissen unserer Kinder zum Spiel im Freien 
noch mehr gerecht werden und bieten zusätz­
lich zu unseren Waldwochen immer dienstags 
einen Wald- und Wiesentag an.
Das freiwillige Angebot ist für unsere Kinder 
zwischen 4 und 6 Jahren. Bei schlechter Witte­
rung, Personalmangel und in den Ferien findet 
der Exkursionstag nicht statt.
Um 8.30 Uhr starten wir mit einer Besprechung 
– Wohin wollen wir heute gehen? (z. B. an den 
Bach, zum Kiesberg). Wir klären, ob es heute 
eine Besonderheit gibt und was das Wetter 
macht.
Dann geht’s los, bepackt mit unserer Brotzeit 
und wetterfester Kleidung.
Wir entdecken die Natur vor unserem Kinder­
garten, wir hören den Vögeln zu – die unser 
„Waldradio” sind, probieren uns bei Sprüngen 
über kleine Bäche aus, klettern steile Hänge 
hinauf und rutschen auf der Waldrutsche 
wieder hinunter, bauen kleine Zwergen- und 
Mäusehäuschen aus Ästchen und Moos, ma­
chen gemütlich Brotzeit auf dem Waldsofa, 
entdecken kleine Käfer und Spinnen und vie­
les mehr. Unser Wald – und Wiesentag soll den 

Kindern die Möglichkeit bieten, mit Neugierde 
und Lust vielfältige Erfahrungen in der Natur 
zu sammeln.
„Schau tief in die Natur, und dann wirst du alles 
besser verstehen” (Albert Einstein)

Öffnungszeiten:

Mo. und Di.: Ruhetag • Mi. bis Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr und 
14:00 – 17:30 Uhr • Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

 Abholmarkt

 Heimdienst

 Zeltverleih

 Eventmöbel

 Lotto

 Post-Partner

Alpenblickstraße 2 • 83626 Valley
0 80 24 / 477 31 89
info@getraenke-schima.de
www.getraenke-schima.de

Mia gfrein 

uns auf eich!
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Schulhausübernach-
tung der 2. Klassen
Lautes Gejubel am Mittag – wenn die Schule 
aus ist – kennt jeder. In den zweiten Klassen 
war die Begeisterung aber noch größer als klar 
war, dass alle abends wieder zurückkommen 
dürfen.
Am Donnerstag vor den Osterferien ging der 
oft geäußerte Wunsch – eine Schulhausüber­
nachtung zu veranstalten – in Erfüllung. Schwer 
beladen mit Übernachtungssachen und Oster­
buffetbeiträgen, checkten die 33 Zweitklässler 
abends in der Schule ein. Nachdem jedes Kind 
sich einen gemütlichen Platz für die Nacht ein­
gerichtet hatte und die Eltern sich verabschie­
det hatten, ließen alle sich mit grooooßem 
Hunger das Abendessen schmecken. Die Er­
wachsenen gerieten schon ins Schwitzen, ob 
die Vorräte wohl reichen würden. Als es dann 
im Schulhaus endlich dämmerte, machten sich 
die Kinder mit Taschen- oder Stirnlampen aus­
gerüstet auf zu einer Oster-Lese-Rallye durch 
das ganze, bereits dunkle Schulhaus. Natürlich 
knackten sie nach über einer Stunde Herum­
geistern gemeinsam den Code, sodass der Weg 
zur Schatzkiste frei war. 
Aufgeregt aber auch müde machten sich die 
beiden Klassen anschließend bettfertig. Nach 
dem gemeinsamen Vorlesen verschwanden 
alle Kinder in ihren Schlafsäcken. Während 
der ein oder andere (auch Erwachsene TT) 

sofort einschlief, waren manche noch länger 
mit ihrem Buch beschäftigt. Als der Osterhase 
tief in der Nacht in der Schule vorbeischaute, 
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schliefen aber alle tief und fest, sodass er un­
bemerkt sein Werk verrichten konnte.
Am nächsten Morgen war die Überraschung 
über die viiiiielen Nester in der Aula daher 
entsprechend groß. Schon bevor die Schü­
ler der anderen Klassen ankamen, packten 
wir die Schlafsachen zusammen, suchten alle 
Nester und ließen uns das gigantische Oster­
buffet schmecken. Anschließend verbrachten 
die zweiten Klassen müde aber trotzdem gut 
gelaunt die Zeit mit Osterbasteleien und ös­
terlichen Spielen in der Turnhalle, bevor sie 

– etwas früher als der Rest der Schule – in die 
Osterferien starten durften. 
Ein besonderer Dank geht an die Eltern, die das 
tolle Osterbuffet organisiert haben und unsere 
beiden Schulbegleitungen, die sich mit uns 
Lehrkräften die Nacht um die Ohren geschla­
gen haben.
Danke, dass wir den Kindern dieses Event mit 
Ihrer/eurer Hilfe möglich machen konnten!

Cornelia Jakob, Raphaela Moroder und 
Sarah Hofstetter
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Kreismeisterschaften  
der Grundschulen 
im Gerätturnen und 
Schwimmen

Mit großem Einsatz und viel Teamgeist nahmen 
unsere Schülerinnen und Schüler an den dies­
jährigen Kreismeisterschaften der Grundschu­
len im Geräteturnen und Schwimmen teil. 
Dabei standen Freude an der Bewegung, Fair­
ness und das gemeinsame Erlebnis klar im Vor­
dergrund.
Bei der Kreismeisterschaft im Geräteturnen am 
18. März 2026 in Rottach-Egern vertraten fünf 
unserer Turnerinnen zum ersten Mal die Schule 
und zeigten Nervenstärke. 
In einem starken Teilnehmerfeld überzeug­
ten sie mit sauberen Übungen am Barren, am 
Boden, am Schwebebalken, am Sprung und am 
Reck. Am Ende durften sich die Mädchen über 
einen respektablen sechsten Platz freuen. 
Auch im Wasser zeigte unsere Schule Flagge: 
Fünf Mädchen und vier Jungen gingen bei 
der Kreismeisterschaft der Grundschulen im 
Schwimmen am 25. März 2026 in Holzkirchen 
an den Start. In verschiedenen Staffeln und 
im Ausdauerschwimmen konnte das Team mit 
konstanten Leistungen über alle Disziplinen 
hinweg überzeugen und erreichte einen star­
ken fünften Platz. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein, der 
unsere Sportteams mit neuen Trikots ausstat­
tete, in denen sich die Kinder voller Stolz prä­
sentierten. 
Im Mai und Juni geht es weiter mit den Meis­
terschaften im Basketball, Fußball und Leicht­
athletik, wo die Grundschule Valley bestimmt 
auch wieder sehr gut vertreten sein wird. 

Immer bestens beraten:
Produkte von Vorwerk Kobold
Erleben Sie die Kobold Produkte live bei Ihnen zu Hause!
BESSER ALS LESEN, LIVE ERLEBEN
• Persönliche und individuelle Beratung
  • Kostenlose Service-Checks/Kundendienst
  • Hilfe bei Produktfragen
  • Testen der Kobold-Produkte
•   Original Vorwerk Verbrauchsmaterial
•   Kostenloser Lieferservice des Verbrauchsmaterials

Vorwerk Deutschland Sti� ung & Co. KG | Mühlenweg 17 – 37 | 42270 Wuppertal

Manuela Schramm | Tel.: 0152/299 00 348
manuela.schramm@kobold-kundenberater.de

Ich freue
mich

auf Sie!
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Anerkennung der Land-
tagspräsidentin für 
das Schul-Schach- 
Stipendium
 „Investition in die Zukunft” – der Presseartikel 
im Münchner Merkur zum sozialen Bildungs­
projekt des Vereins Schulschach Landkreis 
Miesbach e. V. hatte die Aufmerksamkeit un­
serer Landtagspräsidentin Ilse Aigner geweckt.
Prompt besuchte Frau Aigner am 19. April 
2026 einen Workshop des Schul-Schach-Sti­
pendiums, um das 4-jährige Förderprogramm 
für Mittelschüler, welches durch die Fritz Wax 
Stiftung finanziert und von Duyen Tran gelei­
tet wird, kennenzulernen und das Engagement 
fünf junger Studenten, die dabei als Mento­
ren mitwirken, hautnah mitzuerleben. Der 
Verein wurde beim Besuch außerdem durch 
Schatzmeisterin Kornelia Kneissl, Schriftführer 
Gerhard Lettl sowie Beirätin Irmgard Schützen­
berger vertreten. 
13 Stipendiaten, 9. Klässler der Mittelschulen 
Miesbach, Holzkirchen und Rottach-Egern, 
präsentierten im Workshop Ergebnisse ihrer 
Arbeit zum Thema „Politische Meinungsbil­
dung – wie informiere ich mich richtig”, be­
gleitet und inspiriert von ihren Mentoren. Die 
Veranstaltung fand in den Räumlichkeiten der 
Sparte Schach des TV Tegernsee in Waakirchen 
statt, die seit vielen Jahren von der Gemeinde 
Waakirchen freundlicherweise zur Verfügung 
gestellt werden und regelmäßig Schauplatz 
für diverse Turniere, aktive Geselligkeit und 
Jugendarbeit zugleich sind.
Neben Fritz Wax und Maria Woltereck wohn­
ten Schulamtsleiter Jürgen Heiß, Rektor Ulrich 
Throner von der Mittelschule Rottach-Egern 
und Rolf Neresheimer, 3. Bürgermeister von 
Bad Wiessee der Veranstaltung bei. Im Aus­
tausch mit Ilse Aigner wurde deutlich, dass 
das Programm als eine wertvolle Bereicherung 
betrachtet wird und mehr Schülerinnen und 
Schüler erreichen soll. Schachtraining, Work­
shops und Coaching sowie Nachhilfe greifen 
ineinander, bereiten sie auf einen erfolgrei­
chen Schulabschluss und den Berufseinstieg 
vor und stärken ihre Persönlichkeitsent­

wicklung. Initiator Horst Leckner hebt einen 
weiteren Vorteil des Projekts hervor: Indem 
die Jugendlichen sich mit vielen Fähigkeiten 
wappnen, machen sie sich für heimische Aus­
bildungsplätze begehrt, was die Wirtschaft im 
Landkreis stärkt.
„Wir müssen gemeinsam an einem Strang 
ziehen und brauchen mehr Anhänger, treue 
Förderer und weitere Engagierte”, ist seine 
Botschaft. 
Der Verein Schulschach Landkreis Miesbach 
e. V., mit Stefan Mooser als 1. Vorsitzender, 
ist Träger des Schul-Schach-Stipendiums und 
investiert seit 2011 in die Förderung von Kin­
dern und Jugendlichen durch qualifizierte 
Schachausbildung. Im Durchschnitt nehmen 
600 Schulkinder jährlich am Kursangebot teil. 
Neben dem Hauptsponsor, der Kreissparkasse 
Miesbach-Tegernsee, wird der Verein durch 
den Lions Club am Tegernsee, der Huber­
tus-Altgelt-Stiftung und der Fritz und Thekla 
Funke Stiftung aktiv unterstützt. Jährliche Zu­
schüsse der Gemeinden erleichtern zudem die 
Finanzierung.
„Ein solches Engagement verdient Sichtbarkeit 
und Anerkennung. Projekte wie diese zeigen, 
was möglich ist, wenn Menschen Verantwor­
tung übernehmen,” bedankte sich Ilse Aigner. 
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½ Jahr OHO – 
das Oberland Hospiz 
in Bad Wiessee ein Ort der Würde 
und Geborgenheit
Seit der Inbetriebnahme im November 2025 
blickt das Oberlandhospiz auf intensive, be­
wegende und zugleich segensreiche erste 
Wochen und Monate zurück.
Mit großem Mut, außergewöhnlichem Engage­
ment und der unermüdlichen Unterstützung 
zahlreicher Förderer und Fürsprecher hat sich 
das stetig wachsende Team gemeinsam mit 
vielen Ehrenamtlichen der verantwortungs­
vollen Aufgabe verschrieben, Menschen am 
Lebensende in Würde, Geborgenheit und fach­
licher Kompetenz zu begleiten.
Mit dem Einzug des ersten Gastes begann 
nicht nur der Betrieb des Hauses, sondern zu­
gleich ein fortwährender Prozess der Weiter­
entwicklung. Mit großer Sorgfalt und Hingabe 

wird seither an der Sicherung und stetigen 
Verbesserung der hohen Versorgungsqualität 
gearbeitet.
Inzwischen durften mehr als 20 Hospizgäste 
– bei weiterhin langer Warteliste (u. a. aus Bad 
Tölz, Bad Wiessee, Lenggries, Kochel a. See, 
Miesbach, Dietramszell, Kreuth, München, Neu­
biberg, Wolfratshausen, Sauerlach, Tegernsee) – 
auf ihrem letzten Lebensweg begleitet werden.
Ebenso selbstverständlich wie die Begleitung 
der Gäste ist die einfühlsame Betreuung der 
Angehörigen – auch über den Tod hinaus.
Das Hospiz versteht sich als Ort des Trostes, 
der Geborgenheit und der verlässlichen Zu­
wendung in einer der sensibelsten und bedeu­
tendsten Phasen des Lebens.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V., Mies­
bacher Straße 5, 83607 Holzkirchen, 

Tel. 08024/4779855 
Oberlandhospiz Bad Wiessee, Löblweg 2, 

83707 Bad Wiessee, Tel. 08022 9710399
info@hospz-oberland.de • hopiz-oberland.de
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Bauen, Bier
königin, Bühne – 

Ein Kessel Buntes im 
Valleyer Schloss Bräu
Werfen wir gemeinsam einen Blick in den Ka­
lender der Brauerei – da ist und war einiges los 
in den vergangenen und kommenden Wochen 
und Monaten. Am 6. Mai 2025 war der offizi­
elle Start der Bauarbeiten in der Gotzinger 
Trommel. Die Schönheit dieses Areals konnten 
alle bestaunen, die beim Maibaum-Aufstellen 
dabei waren. 
Jetzt heißt es „Ärmel hoch und angepackt” 
– mit Hochdruck werden Gaststube, Küche, 
Sanitäranlagen und Biergarten renoviert. Das 
Gasthaus unter der Leitung der Familie Diem 
soll so schnell als möglich, so Betriebsleiter 
Andreas Forstner, wieder den Betrieb aufneh­
men. Für uns alle im Landkreis Miesbach ein 
großer Zugewinn!

Von Bauen zum Bier und damit zum Anzapf-
training der neuen Bayerischen Bierkönigin: 
Am 29. Mai absolvierte die frisch gekürte Bier­
königin 2026/2027 in unserem Sudhaus das 
traditionelle Anzapftraining. 
Das dritte Mal in Folge wählte Biersommelier 
und Diplom-Brauer Martin Zuber unser Schloss 
Bräu für diesen aufregenden Tag. Die Bierkö­
nigin übte erst am leeren Holzfass und dann 

–  
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–

»Probiert’s es, dann könnt’s mitred’n.«
Braumeister Andi Forstner

www.valleyer.de

Valleyer
Schloss Bräu
Regionale Braukunst
in vollen Zügen
genießen!

am Vollen. Da brauchte es schon Nerven, wenn 
die Presse und hochrangige Vertreter des Bay­
erischen Brauerbundes sowie Graf Arco per­
sönlich zuschauen! 
Die Bierkönigin wurde am 21. Mai gewählt. Vor 
Redaktionsschluss standen vier Finalistinnen 
am Start: Alana Grimminger (28), Franziska 
Hoffmann (23), Lea Hopfensberger (25) und 
Katharina Kastenmüller (33). 
Wer für ein Jahr das bayerische Bier stolz re­
präsentieren darf, kann auf der Webseiten 
bayerische-bierkönigin.de nachgelesen wer­
den. Wir berichten auch auf unserem Instra­
gram-Account.

Bleibt das letzte „B” für „Bühne”: Unser 
großer Saal verwandelt sich dank der Thea­
tergruppe DRAMADAMA e.V. (Regie Lydia Star­
kulla) in eine Theaterkulisse. 
Am 10. Juli ist um 19 Uhr die Premiere der be­
rühmten Komödie „Der Geizige” von Molière. 
Im Mittelpunkt der Komödie steht Harpagon, 
ein wohlhabender Pariser Bürger, dessen alles 
beherrschende Leidenschaft der Geiz ist. Er 
versteckt eine Kassette mit 10.000 Talern im 
Garten und lebt trotz seines Reichtums in ex­
tremer Sparsamkeit. 
Molière karikiert schonungslos die zerstöreri­
sche Wirkung des Geizes auf menschliche Be­
ziehungen, Familie und Liebe.
Alle weiteren Spieltermine stehen auf unserer 
Webseite valleyer.de und auf der Homepage 
dramadama.de.

Anja Gild
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Ministrantentag  
im Pfarrverband 
Beim diesjährigen Ministrantentag unseres 
Pfarrverbands, der heuer von Weyarn ausge­
richtet wurde, kamen bei Sonnenschein ins­
gesamt 25 Ministrantinnen und Ministranten 
aus Weyarn, Neukirchen, Oberdarching und 
Unterdarching zusammen, um einen abwechs­
lungsreichen und fröhlichen Tag miteinander 
zu verbringen. Der Auftakt gelang mit einem 
besonders schön gestalteten Familiengottes­
dienst, der für eine lebendige und gemein­
schaftliche Atmosphäre sorgte. Im Anschluss 
daran stärkten sich alle beim gemeinsamen 
Mittagessen im Pfarrheim. 
Ein erstes Kennenlernspiel unter dem Motto 
„Finde einen Ministranten, eine Ministrantin, 
der, die …” brachte Bewegung in die Gruppe 
und sorgte für neue Begegnungen. 

Die anschließende Gruppeneinteilung erfolgte 
auf kreative Weise anhand verschiedener 
Schokoriegel – ein süßer Start in die vorberei­
teten Spiele. 
In ihren Gruppen durchliefen die Kinder dann 
auf dem Klostergelände verschiedene Spiel­
stationen: Beim Spiel „Werwolf” war vor allem 
sprachliche Gewandtheit und die Kommuni­
kation untereinander gefragt, während beim 
„Schokofluss” Teamgeist und Geschicklichkeit 
im Mittelpunkt standen. 
Für besonders viele Lacher sorgte der „Minis­
trantengewandtausch”, bei dem ein Chorrö­
ckchen unter erschwerten Bedingungen von 
einem zum anderen wandern sollte. 
Die Zeit verging wie im Flug, sodass für die mit­
gebrachten Brettspiele kaum noch Zeit blieb. 
Zum Abschluss konnten sich alle noch über 
sehr feinen Kuchen freuen. 
Der Ministrantentag war ein rundum gelungener 
Tag voller Gemeinschaft, Spiel und Freude, der 
sicher allen in guter Erinnerung bleiben wird. 

Vielen Dank an alle, die den Tag so liebevoll 
vorbereitet, gestaltet und begleitet haben!

Impressionen von 
der Erstkommunion 
in Unterdarching und 
Oberdarching
Am weißen Sonntag nahmen 18 Kinder aus 
Unterdarching und ein Kind aus Weyarn zum 
ersten Mal an der Kommunion teil. Auch in 
Oberdarching nahmen am weißen Sonntag 
zwei Madln und drei Buam zum ersten Mal am 
Tisch des Herrn teil.
Unter dem Thema „Jesus – Du schenkst uns 
lebendiges Wasser des Lebens” bereiten sich 
die Kinder, begleitet von den Tischmüttern und 
P. Michael in den letzten Wochen auf diesen 
Tag vor. 
Einige Tage zuvor empfingen die Kinder das 
Sakrament der Beichte und erfuhren, dass Ver­
söhnung keine Angst macht, weil der liebe Gott 
uns wie ein Vater liebt.
Allen Helferinnen und den Musikern: Verena 
Hitzlsperger, Hubert Huber sowie Christoph 
Bencic mit Buam ein großes Dankeschön.

Kinder Fastenaktion 2026
Kommunionkinder aus Unter und Oberdarching 
verkaufen nach der Sonntagsmesse Suppe und 

Kuchen zur Unterstützung der Klinik Clowns
691,40€ Vergelt’s Gott allen HelferInnen!
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Holzkirchen

Pfrin. Ulrike Lorentz: Geschäftsführung, zuständig für Holzkirchen und Valley, Tel.: 08024 92986; 
E-Mail: ulrike.lorentz@elkb.de 

Pfr. Matthias Lorentz: zuständig für Holzkirchen-Ost und Warngau, Tel.: 08024 4787266; E-Mail: 
matthias.lorentz@elkb.de 

Pfarrbüro: Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024/92929, Fax 08024/92930
Bürozeiten: Mo, Mi bis Fr von 9.00 – 12.00 und Do von 16.00 – 18.00 Uhr, Di von 7.00 – 9.00 Uhr
E-Mail: pfarramt@holzkirchen-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste der Kirchengemeinde:
Holzkirchen: Segenskirche, Sonntag 9.30 Uhr • Sauerlach: Zachäuskirche, Sonntag 11.00 Uhr 

Monatsspruch für Juni: Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshan­
delten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!	 Hebr 13,3

Gottesdienste der Evang. Kirche 
in Holzkirchen: 
Segenskirche, Haidstraße 5, 83607 Holzkirchen

Sonntag, 7. Juni
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl – 

Pfarrer Faust

Freitag, 12. Juni
16.00 Uhr	� Gottesdienst im St. Anna-Haus – 

Pfarrer Faust

Sonntag, 14. Juni
09.30 Uhr	� Gottesdienst – Frau Nolte-Reimer 
		  (Pfarrerin in Ausbildung)
10.30Uhr	� Zwergerl-Berggottesdienst-Team
		�  Berggasthof Taubenberg – Park­

platz, Thema: „Die Schöpfung”

Mittwoch, 17. Juni
15.30 Uhr	� Gottesdienst im Landhaus an der 

Au – Pfarrer Lorentz

Samstag, 20. Juni
10.30 Uhr	� Familiengottesdienst in der Se­

genskirche Holzkirchen – Pfarrerin 
Lorentz anl. Jubiläum Kita Holler­
busch 30 Jahre

Sonntag, 21. Juni
09.30 Uhr	 Gottesdienst – Pfarrer Lorentz
19.00 Uhr	� Ökumenische Taizé-Andacht in der 

Segenskirche Holzkirchen – Wolf­
gang Hüttl

VERANSTALTUNGEN im Juni:
DO, 09.06. – Frauentreff am Vormittag
09.00 Uhr	� Holzkirchen/Thomashaus, Her­

zensgebet
19.00 Uhr	 Holzkirchen/Segenskirche

MI, 10.06. – Frauenbund e. V., Ortsverband 
Oberland
09.00 Uhr	� Holzkirchen/Thomashaus -	Strick­

café

DO, 11.06. – Frauenbund e. V., Ortsverband 
Oberland
19.30 Uhr	� Sauerlach/Begegnungszentrum, 

Thema: Christliche Spiritualität im 
Alltag

FR, 12.06. – Ökumenisches Trauercafé
15.30 Uhr	 Holzkirchen/Thomashaus

Sonntag, 28. Juni 
11.00 Uhr	 Regionaler Berggottesdienst 
		�  auf der Gindelalm – Berghütte – 

Pfarrer Faust, Gemeinsamer Got­
tesdienst der Gemeinden Neuhaus, 
Miesbach und Holzkirchen 

Auf unserer Website www.holzkirchen-evan-
gelisch.de finden Sie alle aktuellen Infor-
mationen, auch zu unseren regelmäßigen 
Veranstaltungen.
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DI, 16.06. – Gott und die Welt
19.30 Uhr	� Holzkirchen/Thomashaus, Thema: 

Frieden statt Spaltung; Der prak-
tische Beitrag der Religionen vor 
Ort.

MI, 17.06. – Kirchenvorstandssitzung
19.30 Uhr	 Holzkirchen/Thomashaus

DO, 18.06. – Café Zeitlos
15.00 Uhr	� Holzkirchen/Thomashaus, Info und 

Anmeldung zur Konfirmation 2027
19.00 Uhr	 Holzkirchen/Segenskirche

DI, 23.06. – Frauentreff am Vormittag
09:00 Uhr	 Holzkirchen/ Thomashaus

FR, 26.06. – Aktion „Einfach heiraten” im LK 
Miesbach
11.00 Uhr	 Holzkirchen/Segenskirche

SA, 27.06. – Ökumenische Wallfahrt
08.00 Uhr	� Ausflug über Ebersberg nach Was-

serburg

Auf unserer Website www.holzkirchen-evan-
gelisch.de finden Sie alle aktuellen Informa-
tionen.

GSK Valley beim Paten
bitten in Raubling
Mit 62 Mann, Blaskapelle, Marketenderinnen, 
Pioniere und Salutzug, sowie mit Kompanie-
kurat und Bürgermeister, beide ebenfalls in 
Valleyer Schützenmontur rückte die Kompanie 
Valley am 27. Februar 2026 zum Patenbitten 
zur GSK Raubling aus. 
Die Valleyer Gebirgsschützen marschierten 
begleitet von der Helfendorfer Blasmusik und 
unter den Klängen des Bayerischen Defilier-
marsches zum Huberwirt in Raubling, wo sie 
bereits von ihrer künftigen Patenkompanie 
und zahlreichen Gästen erwartet wurden. Zur 
Begrüßung schossen die Valleyer als Ehrenbe-
zeugung einen „geschmeidigen” Salut für ihre 
Patenkompanie aus Raubling. Danach rückten 
die beiden Kompanien und weitere zahlreiche 
Abordnungen befreundeter Gebirgsschützen-
kompanien zum zeremoniellen Teil des Paten-
bittens in den Huberwirtssaal ein. 
„Da geht einem das boarische Herz auf” meinte 
Landtagsabgeordneter und Ansager Sepp 

Lausch als er in den vollen Saal mit Gebirgs-
schützen blickte. Der Raublinger Hauptmann 
Robert Oschwald begrüßte die zahlreich er-
schienenen Ehrengäste, wie z. B. Landrat Otto 
Lederer, Bezirksrat Huber Dorn, die beiden 
Bürgermeister Olaf Kalsperger (Raubling) und 
Bernhard Schäfer (Valley), sowie die beiden 
Kompaniekurate Pfarrer Martin Gehringer 
(Raubling) und Pater Michael de Koninck (Val-
ley). Der Valleyer Hauptmann Loris Marco Ge-
lesch trug in Versform mit recht humorvollen 
Worten den Bittspruch an die Raublinger Kom-
panie vor. 
Das alleine reichte jedoch den Raublingern 
noch nicht aus, denn sie stellten die Valleyer 
vor eine Reihe weiterer Aufgaben und Prüfun-
gen die es zu erfüllen galt. Die Valleyer legten 
sich aber mächtig ins Zeug und konnten letzt-
lich alle gestellten Aufgaben unter Zugabe von 
reichlich Schnaps erfolgreich erfüllen. Im An-
schluss beriet sich die Raublinger Hauptmann-
schaft noch über die Höhe der zu fordernden 
Auslöse mit einigen Zusatzforderungen. Beim 
Bier legten die Valleyer freiwillig sogar noch 
auf die ursprünglich geforderte Menge von 
100 Liter, um weitere 150 Liter nach. So dass 
es am Ende 250 Liter Bier waren über die ver-
handelt wurde. 
Die Patenschaft wurde durch das Kreuzen der 
beiden Kompaniefahnen unter den Klängen 
der Bayernhymne, sowie dem bayerischen Mi-
litärgebet besiegelt. Zum Ausklang wurde an 
diesem wirklich sehr gelungenen Festabend 
noch das legendäre Lied vom Krautn Sepp 
gesungen: „es war ein Glückstag, ganz gewiss, 
wia unser Bayernland entstanden is”, treffen-
der könnte man das Motto dieses Patenbittens 
kaum bezeichnen.
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Männergesangverein 
Valley
Am 17.01.2026 eröffnet der 1. Vorstand Lo­
renz Killer die 118 Jahreshauptversammlung 
des Männergesangvereins Valley.
Er begrüßte alle aktiven und passiven Mitglie­
der, die zur Versammlung gekommen waren. 
Ein besonderer Gruß ging dabei an unsere 
Ehrenmitglieder Franz Lankes, Georg Hagn 
und Sixtus Lampl, unseren Dirigenten Valen­
tin Gröbmair, den 1. Bürgermeister Bernhard 
Schäfer und den 2. Bürgermeister Anton Huber.
Zum Gedenken, an die im letzten Jahr verstor­
benen Mitglieder, Bernhard Hagn (2. Vorstand),
Oskar Fuchs und Elisabeth Vordermaier (Wirtin 
aus Dilching), erhob sich die Versammlung zu 
einer Schweigeminute von ihren Plätzen.
Nach den einzelnen Berichten der Vorstands­
mitglieder, informierte uns der 1. Vorstand 
über die anstehenden Aktivitäten im neuen 
Jahr.
Dabei sind sicherlich, die Höhepunkte, dass 
Frühjahrskonzert im Trachtenheim, der 
Vereinsausflug (natürlich wieder mit den Ehe­
frauen) nach Innsbruck mit der Besichtigung 
einer Glockengießerei und das Vereinsgrillfest.
Der nächste Tagesordnungspunkt war die Neu­
wahl der Führungsriege.
Die Wahl brachte an der Spitze keine Überra­
schung : Der amtierende Vorsitzende Lorenz 
Killer wurde in seinem Amt bestätigt.
Bürgermeister Bernhard Schäfer, der die Wahl­
leitung übernahm, gratulierte neben Killer 
auch den neuen Vorstandsmitgliedern zu ihrer 
Aufgabe.
Als zweiter Vorstand stellte sich Bernhard Mayr 
zur Verfügung. Ulrich Frey bekam das Ver­
trauen als neuer Kassier, Schriftführer bleibt 
Josef Lechner, 2. Dirigent und Notenwart bleibt 
Paul Hechenthaler.
Die Fahnenabordnung bestehend aus Fähnrich 
Bernhard Mayr und Begleiter Anton Huber und 
Quirin Weindl werden weiterhin das Amt über­
nehmen.
Neu besetzt wurden auch die beiden Kassen­
prüfer mit Georg Rummel und Alexander Manz.
Schäfer wünschte dem Vorstand alles Gute für 
die weiteren Aufgaben im Verein.

Der alte und neue 1. Vorstand Killer bedankte 
sich zum Schluss bei der gesamten Vorstand­
schaft, beim Chorleiter Valentin Gröbmair, bei 
der Fahnenabordnung, bei den Wirtsleuten, die 
uns so großzügig ihr Lokal zur Verfügung stel­
len, bei der Arco Brauerei für das gespendete 
Freibier, beim Wolf Werner, der uns am Ende 
wieder mit seinen Bildern den letzten Verein­
sausflug in Erinnerung brachte, und bei allen 
Gönnern und Spendern. 
Er wünschte allen „a guad’s hoamkemma”.

Bild vordere Reihe von links nach rechts: Chor­
leiter Valentin Gröbmair, 1. Vorstand Lorenz 

Killer, 2. Vorstand Bernhard Mayr
Bild hintere Reihe von links nach rechts: 1. Bür­
germeister Bernhard Schäfer Schriftführer Josef 

Lechner, Kassier Ulrich Frey, 2. Dirigent und 
Notenwart Paul Hechenthaler

Miesbach Kammer-
musikfestival kommt 
auch diesen Sommer 
wieder nach Valley
Freunde der Kammermusik können sich auch 
dieses Jahr wieder einige Termine in Ihrem Ka­
lender markieren! 
Bereits zum sechsten Mal kommen junge, 
international erfolgreiche Musiker nach Ho­
hendilching, um die wunderschöne Gegend 
zu genießen und das Publikum mit ihrer Vir­
tuosität und mitreißenden Kammermusik zu 
begeistern. 
Die neuen Musiker aus sieben verschiedenen 
Ländern werden Ihr Können bei den folgenden 
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Konzerten mit dem Publikum teilen: Am 20. Au-
gust in der Kirche St. Andreas in Hohendilching 
und am 23. August in St. Joseph in Holzkirchen. 
Zusätzlich ist für den 22. August – wetterab­
hängig – mit einem Sonnenaufgangskonzert 
ein ganz besonderes Event in Hohendilching 
geplant. 
Details zu Uhrzeiten und Programmen finden 
sich rechtzeitig auf der Homepage www.mies­
bachkammermusikfestival.com.

Aktuelles vom VdK 
Ortsverband Valley
Der Frühling ist nun fast rum, ebenso unsere 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen.
Auf die Begrüßung des 1. Bürgermeisters, Herrn 
Bernhard Schäfer und der Vertretung der Kreis­
geschäftführung, Herrn Markus Ertl durch Frau 
Ulrike Enzmann folgte das Totengedenken.
Nach dem Jahresrückblick und dem Kassenbe­
richt 2025 wurde die Vorstandschaft entlastet.
Danach standen noch Grußworte des 1. Bür­
germeisters, Herrn Bernhard Schäfer, und der 
Vertretung der Kreisgeschäftsführung, Herr 
Markus Ertl sowie Ehrungen auf dem Pro­
gramm.
Der neugewählte 1. Vorstand, Herr Hubert Jae­
ger bedankte sich bei der ehemaligen 1.ten 
Vorständin, Frau Sieglinde Grum in Abwesen­
heit und wünscht ihr alles Gute. 
Dankesworte richtete er auch an Frau Ulrike 
Enzmann, für die Übernahme der Aufgaben im 
letzten Jahr.
Unter Leitung des Ehrenvorsitzenden Herrn 
Hans Hummer und Herrn Markus Ertl wurde 
per Akklamation gewählt.

Die neue Vorstandschaft:
1. Vorstand: Hubert Jaeger 
2. Vorstand: Stephan Dieterich
1. Schriftführer: Robert Grünberg
2. Schriftführer: Bianca Hübsch
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1. Kassier: Roland Killer
2. Kassier: Gerlinde Laubach
Beisitzer der Frauen: Johanna Grünberg
Beisitzer der Schwerbehinderten: Hermann 
Pachmann
Beisitzer der jüngeren Generation: Annelies 
Schneider, Ulrike Enzmann
Delegierter im Kreisverbandstag: Hubert Jaeger
Stellv. Delegierter im Kreisverbandstag: Stephan 
Dieterich
Gleich im neuen Amt gab Herr Hubert Jaeger 
den anwesenden einen Ausblick auf seine 
Ziele und die kommenden Aktivitäten 2026 im 
Ortsverband Valley.
Das Grillfest ist für den 18.07. geplant. Einla­
dungen werden versendet.
Der Herbstausflug musste auf den 05.09.26 
vorverlegt werden. Ziel wird in diesem Jahr 
Augsburg sein. Eine Anmeldung wird beim 
Grillfest möglich sein.
Zu all diesen Aktivitäten sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Wir bitten auch um Beach­
tung des Terminkalenders im Internet http://
www.vdk.de/ov-valley.

Wir möchten auch auf Wichtiges 
hinweisen:
Die VdK-Beratungstelefone:
Die Beratungstelefone des VdK Bayern bieten 
kostenlos Hilfe an – auch für Nicht-Mitglieder.
Sie erreichen das Beratungstelefon: 

„Pflege und Wohnen” unter 089-2117-112, 
von Montag bis Freitag ab 8 bis 12 Uhr, Don­
nerstag ab 15 bis 18 Uhr.

„Leben mit Behinderung” unter 089-2117-
113, von Montag bis Freitag ab 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag ab 15 bis 18 Uhr. Weitersagen!

Jetzt bleibt nix anderes als einen schönen 
Sommer zu wünschen.

Eure Vorstandschaft des VdK Ortsverband Valley

Orgelzentrum Altes 
Schloss Valley
Wussten Sie schon, dass das Orgelzentrum Val­
ley nicht nur für Konzerte bekannt ist, sondern 
auch hochwertige Kultur- und Kunstfahrten zu 

besonderen Baudenkmälern, Kirchen und Klös­
tern anbietet? Die nächste Tagesfahrt führt am 
3. Juni zum schwäbischen Reichskloster Rog­
genburg. Dr. Sixtus Lampl erzählt aus seinem 
reichen Wissensschatz und macht Geschichte, 
Architektur, Kunst und Musik durch seinen Vor­
trag lebendig. Natürlich lässt es sich der Orga­
nist Lampl nicht nehmen, das eine oder andere 
Instrument auf der Fahrt erklingen zu lassen.
Ein besonderes Highlight im diesjährigen Kul­
turfahrten-Angebot ist die Vier-Tage-Fahrt in 
die Rhein-Pfalz vom 19. bis 22. August 2026. 
Die Fahrt wird durch den Münchner Organis­
ten Bastian Fuchs begleitet. Fuchs ist dem 
Orgelzentrum schon seit vielen Jahren sehr 
verbunden und er gilt als einer der besten 
und einflussreichsten Münchner Organisten. 
Er wird vom Speyerer Dom ausgehend die Or­
geln vom Barock bis zur Moderne während der 
Fahrt konzertant vorführen. Der gute Wein der 
Rhein-Pfalz wird auf dieser Fahrt übrigens auch 
eine Rolle spielen.
Die letzte Fahrt im Kulturangebot des Orgel­
zentrums Valley 2026 führt schließlich am 7. 
Oktober in das Kloster Ottobeuren. Informati­
onen und Anmeldung finden Sie auf der Web­
seite www.lampl-orgelzentrum.com oder direkt 
per Telefon 08024/4144.

In Valley geht es um Musik
Am 7. Juni erleben wir in der Zollingerhalle die 
in München lebende Südkoreanerin Jong-Hi 
Fries, die u. a. bei Professor Edgar Krapp, Orgel 
studierte. Sie wird uns mit einem „Goldenen 
Klang” um 17 Uhr in den Orgel-Sommer führen. 
Am 21. Juni laden wir zu einem Gedenkkonzert 
für einen unserer großen und langjährigen För­
derer ein, Professor Karl Maureen. Sein Schüler 
Alexander Pöllner wird um 17 Uhr das Konzert 
spielen und vorher die Hausorgel von Maureen, 
die uns seine Ehefrau überlassen hat, im neuen 
Verbindungsbau des Orgelzentrums vorführen. 
Den Abschluss vor der Sommerpause bildet 
am 5. Juli um 17 Uhr Vytenis Vasyliunas mit 
Werken von Bach bis Rheinberger. Die musi­
kalische Saison beginnt wieder am 30. August 
2026 um 17 Uhr mit einem Doppelkonzert der 
von Geburt an blinden Organisten Alexander 
Schlotterer und Matthias Gampe. Sie berei­
ten Solostücke auf verschiedenen Orgeln vor 
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und werden uns auch ein dialogisches Spiel 
an zwei verschiedenen Orgeln vorführen. Den 
Kontakt zu den Organisten verdanken wir einer 
engen Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Blinden- und Sehbehindertenbund e. V.

Aktuelles wie immer in der Tagespresse oder 
auf unserer Webseite www.lampl-orgelzent-
rum.com

DJK Darching
DJK Skiausflug

Gemeinsam mit einer tollen Gruppe aus 38 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ging es am 
14. März auf die Piste nach St. Johann in Tirol. 
Sonnenschein, gute Laune und natürlich eine 
gemütliche Einkehr durften nicht fehlen. Für 
ein besonderes Highlight haben unsere Män­
ner gesorgt – Skifahren in Lederhosen sieht 
man schließlich auch nicht jeden Tag! Danke 

an alle, die dabei waren – solche gemeinsamen 
Ausflüge machen einfach Spaß.

Sebastian Stenger, Spartenleiter Ski Alpin

Jahreshauptversammlung 
Am 13. März fand die diesjährige Jahreshaupt­
versammlung im Sportstüberl Unterdarching 
statt. Die Vorstandschaft hat über das vergan­
gene Jahr berichtet und einen Einblick in die 
Planung für das kommende Jahr gegeben. Der 
Bericht der Spartenleiter über das Jahr 2025 
kann auf unserer Webseite eingesehen wer­
den. Die gesamte Vorstandschaft bedankt sich 
bei allen Anwesenden für Ihr Erscheinen und 
freut sich auf die kommenden Jahre.

DJK Darts und Steckäplattl-Turnier
Dieses Jahr lädt die DJK Darching am 6. Juni 
2026 zum traditionellen Steckäplattl-Turnier 
ein. Dieses gesellige Event richtet sich an alle 
Freunde des Stocksports und bietet neben 
sportlichem Wettbewerb auch beste Verpfle­
gung und Unterhaltung. Der Ausweichtermin 
bei schlechtem Wetter ist der 13. Juni 2026.
Zusätzlich zum Turniergeschehen findet regel­
mäßig das Training der Dartmannschaften statt:
Die zweite Mannschaft trainiert jeden Diens­
tag um 18:30 Uhr, die erste Mannschaft jeden 
Mittwoch ebenfalls um 18:30 Uhr. Neue Spie­
ler und Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen! Fragen? Einfach melden!, Viele 
Grüße & Good Darts

Christian Watscheder, Spartenleiter

Massagepraxis Valley

Massagepraxis Valley · Fachliche Leitung: Alina Fischer · Inhaberin: Marion Fischer
Bahnhofstraße 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 20 / 10 10 · Mobil: 01 51 / 29 74 69 01

Massage | Lymphdrainagen | Fango/Großmoorpackungen | Heißluftbehandlung
Elektrobehandlung | Bewegungsübung | Fußrefl exzonenmassage | Hausbesuche

Alle Krankenkassen | Privatpatienten | Selbstzahler     Vereinzelt sind aktuell noch Termine verfügbar!

Ab dem 15.09.2026 unterstützt uns Michaela Grabl montags und mittwochs.Ab dem 15.09.2026 unterstützt uns Michaela Grabl montags und mittwochs.
Sie bietet Sie bietet mobile Fußpflegemobile Fußpflege und Friseurleistungen sowie Kosmetik und Fußpflege in  und Friseurleistungen sowie Kosmetik und Fußpflege in 
unserer Praxis an.unserer Praxis an.
Fragen und Terminvereinbarungen gerne direkt bei Michaela unter 01 51 / 29 74 69 01Fragen und Terminvereinbarungen gerne direkt bei Michaela unter 01 51 / 29 74 69 01
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Fitness & Turnen – 
Bewegung fürs Leben
Mal ehrlich: Der innere Schweinehund hat bei 
uns keine Chance. Oder zumindest nur sehr 
kurze Gastauftritte. Denn in unserer Sparte 
Fitness & Turnen wird er konsequent überlis­
tet mit Bewegung, Gemeinschaft und einer or­
dentlichen Portion Spaß. Und das beginnt bei 
uns quasi ab den ersten wackeligen Schritten, 
bis ins hohe Alter.
Denn eines ist wissenschaftlich längst belegt 
und im Vereinsalltag täglich spürbar: Bewe­
gung ist kein Luxus, sondern eine Grundlage 
für ein gesundes Leben und zwar in jedem 
Alter. Genau hier setzen wir an. Unser Ziel ist 
es, Menschen von klein auf bis ins hohe Alter in 
Bewegung zu halten, sie zu fördern, zu fordern 
und vor allem zu begeistern.

Die kleinsten ganz groß
Unser Angebot im Kinderbereich war noch nie 
so vielfältig wie heute und wir wollen weiter­
wachsen. Bereits die allerkleinsten von ein bis 

vier Jahren können sich beim Zwergerl- und 
Miniturnen austoben. Hier verwandelt sich 
die Turnhalle in fantasievolle Bewegungsland­
schaften. 
Es wird geklettert, balanciert, geschaukelt, ge­
sprungen und gehangelt, was das Zeug hält. 
Spielerisch werden so grundlegende moto­
rische Fähigkeiten geschult, ganz ohne Leis­
tungsdruck, dafür mit umso mehr Freude.
Bei zunehmendem Alter kommen erste ge­
zielte Bewegungsformen hinzu. Beim Kin­
derturnen für unsere fünf- bis siebenjährigen 
Turnerinnen und Turner wagen sie sich bereits 
an Übungen wie Stützen, Rollen, oder kleine 
Turnabläufe an Großgeräten. Ganz nebenbei 
wird das Körpergefühl gestärkt und oft auch 
der Mut, etwas Neues auszuprobieren.
Ergänzt wird das Kinderangebot durch unsere 
Ballschule ab vier Jahren. Hier dreht sich alles 
um den ersten Kontakt mit dem Ball: Werfen, 
fangen, rollen, schießen. Koordination und Ge­
schicklichkeit stehen im Mittelpunkt, immer 
kombiniert mit spielerischen Elementen.

Kreativität und Action für die Jugend
Auch für die etwas Älteren wird es bei uns alles 
andere als langweilig. Beim Tanzangebot für 
Mädchen ab der 2. Klasse steht kreative Bewe­
gung zur Musik im Fokus. Sie bringen eigene 
Ideen ein, entwickeln kleine Choreografien 
und erleben, wie viel Ausdruck in Bewegung 
stecken kann.
Für ordentlich Action sorgt unser Parkour An­
gebot für Jungs ab zehn Jahren. Diese Sportart 
liegt voll im Trend und das aus Gutem Grund: 
Sie fordert Kraft, Koordination, Geschick­
lichkeit, Mut und Kreativität gleichermaßen. 
Hindernisse werden überwunden, neue Be­
wegungswege entdeckt und ganz nebenbei 
sieht das Ganze auch noch ziemlich cool aus. 
Die Nachfrage ist so groß, dass wir Neuan­
meldungen auf die Warteliste setzen müssen. 
Doch eine neue Anfängergruppe ist bereits in 
Planung. Dafür suchen wir dringend motivierte 
Trainerinnen und Trainer, die Lust haben, die­
ses Angebot mit uns weiter auszubauen.

Gemeinsam fit, ein Leben lang
Im Erwachsenenbereich zeigt sich, dass Sport 
weit mehr ist als Bewegung allein. Unsere 
Gruppen treffen sich regelmäßig, fast wie ein 
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fester Stammtisch, nur eben in Sportkleidung. 
Neben dem Training gehören gemeinsame Ak­
tivitäten, Ausflüge und vor allem der gegensei­
tige Ansporn dazu.
Hier steht vor allem der Präventionsgedanke 
im Mittelpunkt. Durch gezieltes Training wird 
Verletzungen vorgebeugt, die Muskulatur ge­
stärkt und die Beweglichkeit erhalten. Ziel ist 
es, möglichst lange mobil, selbstständig und 
gesund zu bleiben und das funktioniert natür­
lich am besten gemeinsam. Denn am Ende geht 
es nicht um Leistung, sondern um Lebensqua­
lität.

Bewegung verbindet
Ob Kind, Jugendliche, oder Erwachsene, unser 
Angebot richtet sich an alle, die sich in einer 
netten Gemeinschaft bewegen möchten. 
Schaut auf unserer Internetseite www.djk-dar­
ching.de – Fitness & Turnen vorbei. 

Bestimmt ist auch für euch das Richtige Pro­
gramm dabei.

Tina Folger, Spartenleitung

Erfolgreiche Volleyballsaison 25/26
Am 21. März endete die Saison für die Damen 
1 mit einem ungefährdeten 3:0 Sieg gegen die 
Wilden Wespen Steinach. Nach diesem Sieg 
lagen die DJK-Damen mit insgesamt 11 Siegen 
aus 16 Spielen am Ende auf dem 4. Tabellen­
platz – gerade als Aufsteiger ein großer Erfolg.
Im Laufe der Saison musste sich das Team le­
diglich den Mannschaften auf den Plätzen 1 bis 
3 geschlagen geben. Mit der TG Landshut gab 
es bis zum Ende der Spielzeit ein Kopf an Kopf 
Rennen um den 3. Tabellenplatz, bei dem die 
DJK um einen Punkt den Kürzeren zog. Mit sie­
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ben Punkten Vorsprung auf den fünften Tabel­
lenplatz, den der TV Lenggries belegt, war das 
Polster auf die hinteren Tabellenplätze aber 
groß und die Abstiegsgefahr zum Jahreswech­
sel bereits sehr gering.
Ihre beste Saisonleistung zeigten die Damen 
bei der 2:3 Niederlage zu Hause gegen die 
bis dato ungeschlagene und letztlich auf Platz 
Zwei gelandete VSG Isar-Loisach, bei der sie 
sogar im vierten Satz die Chance auf einen 
Sieg hatten. Gerade vor heimischem Publikum 
konnte sie die ganze Saison über gute Leistun­
gen abrufen.
Die Damen 1 war ebenfalls wieder bei der 
Wahl zum Sportler des Jahres des Miesbacher 
Merkur in der Kategorie Mannschaft nominiert 
und wurde dort auf den 3. Platz gewählt. Beim 
Festabend am 16. April im Gasthof Schmuck 
ließ sich eine Teil des Teams samt 1. Vorstand 
Christoph Trömer feiern.
Nach der Saison steht bis zum 8. Juni eine 
Pause auf dem Plan, ehe es wieder in die Vor­
bereitung auf die neue Spielzeit geht.
Das junge Team der Damen 2 zeigte über die 
gesamte Saison 25/26 eine große Leistungs­
steigerung im Vergleich zu ihrer ersten Spiel­
zeit im Erwachsenenbereich. Sie konnten 6 der 
18 Spiele für sich entscheiden und lagen lange 
auf Nicht-Relegationskurs. Am letzten Spieltag 
der regulären Saison kam es zum Showdown 
um den sicheren Klassenerhalt. Dabei zeigte 
das junge Team um Trainer Jürgen Primbs aber 
Nerven und musste am Ende doch noch beim 
Relegationsspieltag am 18. April antreten.
Bei diesem konnten sie dann überzeugen, zwei 
3:0 Siege und damit den Klassenerhalt in der 
Kreisliga feiern.
Nahezu dasselbe Team tritt neben Damen 
2 auch in der U18 an und konnte sich in der 
Kreisliga ungeschlagen den ersten Tabellen­
platz sichern. Die Quali- und Rankingturniere 
im Anschluss konnten ebenfalls erfolgreich 
bestritten werden.
Die U14-Mädels und U15-Mädels, ab Jahrgang 
2012, konnten in der Kreisliga auf ganzer Linie 
überzeugen und standen mit jeweils nur einer 
Niederlage am Ende auf Tabellenplatz eins.
Beim Qualiturnier belegte die U14 dann Rang 
3, beim anschließenden Rankingturnier Platz 4. 
Die U15 belegte beim Rankingturnier Platz 3.

Um unseren Jugendbereich weiter auszubauen 
und die Mädels und Damen möglichst umfang­
reich zu betreuen, suchen wir nach Trainer/
innen, Betreuer/innen.
Bei Interesse gerne einfach melden. Die Kon­
taktinformationen sind auf der Homepage zu 
finden – gerne auch einfach per Instagram an­
schreiben.

Maria Lindmeier, Übungsleiterin
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60. Ringel-Siegert- 
Pokal 2026
Ein kleines Jubiläum war heuer der Ringel-Sie­
gert-Pokal 2026.
So wurde er diesmal zum 60. Male ausgetra­
gen.
Der von Helmut Ringel und Max Siegert im 
Jahre 1965 gestiftete Pokal konnte nur in den 
beiden Corona-Jahren 2021 und 2022 nicht 
veranstaltet werden.
So versammelten sich am 28.3.2026 wiederum 
6 Mannschaften in der Stockhalle in Schaftlach 
zu dem Pokalturnier. Nach 5 Spielen konnten 
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die Sieger ermittelt und im DJK-Sportstüberl 
gefeiert werden.
Die glücklichen Gewinner waren diesmal die 
Mannschaft mit Magda und Josef Fischer, Flo­
rian Muth und Max Huber.
Herzlichen Glückwunsch!

Martin Pfund, Spartenleiter DJK Stockschießen

Schützengesellschaft 
Graf Arco Valley kürt 
Könige und ehrt lang-
jährige Mitglieder
Ende April fand bei der Schützengesellschaft 
Graf Arco Valley das End-und Königsschießen 
statt. An zwei Tagen gingen 64 Schützinnen 
und Schützen an den Stand und bewiesen ihre 
Treffsicherheit. 
Nach Auswertung aller Treffer konnten eine 
Woche später bei der Endfeier Preise in ver­
schiedenen Kategorien verteilt werden. Höhe­
punkt des Abends war aber die Bekanntgabe 
der Schützenkönige.
In der Jugend setzte sich Quirin Brunner an 
die Spitze und sicherte sich somit den Titel 
des Jugendschützenkönigs. Vizekönig wurde 
Marinus Reiter gefolgt von Marinus Probst auf 
Rang drei.
Bei den aktiven Schützen erwies sich Schüt­
zenmeister Hubert Probst am treffsichersten 
und holte sich mit der Luftpistole den Titel des 
Schützenkönigs. Vizekönigin wurde Luftge­
wehrschützin Silvia Hummel. Auf dem dritten 
Platz ist mit Josef Jaud wieder ein Luftpistolen­
schütze zu finden.
Neben der Preisverteilung und der Proklama­
tion der Könige standen an diesem Abend auch 

Ehrungen für langjährige Mitglieder auf dem 
Programm. Geehrt wurden hierbei Harald Mül­
ler für 25-jährige Mitgliedschaft, Josef Jaud für 
40-jährige Mitgliedschaft und Kaspar Probst 
für 60-jährige Mitgliedschaft.

Auf den Bildern zu sehen v.l.n.r. : Hubert Probst 
(1. Schützenmeister), Josef Jaud (40 Jahre Mit­
gliedschaft), Harald Müller (25 Jahre Mitglied­

schaft), Kaspar Probst (60 Jahre Mitgliedschaft), 
Valentin Flossmann (2. Schützenmeister), Re­

gina Probst (Schriftführerin), Bernhard Schäfer 
(Bürgermeister Gemeinde Valley)

Marinus Reiter (Vizekönig Jugend), Silvia Hum­
mel (Vizekönigin Schützenklasse), Quirin Brunner 

(Jugendschützenkönig), Hubert Probst (Schüt­
zenkönig), Josef Jaud (Drittplatzierter Schützen­
klasse), Marinus Probst (Drittplatzierter Jugend) 

Schützengesellschaft 
Graf Arco Valley e. V. 
lädt zum Gemeinde-
schießens 2026
Dieses Jahr ist es wieder soweit – das Ge­
meindeschießen steht an. Ausrichter ist die 
SG Graf Arco Valley, die dies im Wechsel mit 
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nehmen, diese ist ebenfalls im Gmoabladl zu 
finden.
Die Schützengesellschaft Graf Arco Valley 
e. V. freut sich auf zahlreiche Schützinnen und 
Schützen und auf gesellige Stunden beim Ge­
meindeschießen und der Preisverteilung, die 
am Samstag, den 10. Oktober 2026 um 19.30 
Uhr im Bräustüberl Valley stattfindet. 

den Almenrausch Schützen aus Kreuzstraße or­
ganisiert. Stattfinden wird das Ganze am Wo­
chenende vom 25. bis 27. September 2026 
im Schützenheim der Graf Arco Schützenge­
sellschaft hinter dem Bräustüberl Valley. Herz­
lich eingeladen sind alle Bürger der Gemeinde 
Valley, alle, die in Firmen in der Gemeinde 
Valley beschäftigt sind und Vereine oder sons­
tige Interessensgemeinschaften der Gemeinde 
Valley. Geschossen werden 20 Schuss mit dem 
Luftgewehr. Hier hat sich die Vorstandschaft 
der SG Valley allerdings etwas Neues einfallen 
lassen. Das Gewehr wird auf einem Ständer 
aufgelegt, was eine Erleichterung – vor allem 
für Nicht-Schützen – bietet. Neben dieser Auf­
lage sind allerdings keine weiteren Hilfsmittel 
wie Schießjacke oder -handschuh zugelassen. 
Das Mindestalter für eine Teilnahme liegt aus 
versicherungstechnischen Gründen bei 14 
Jahren. Alle Details sind der Einladung zu ent­
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Training 
auch zur Ferienzeit
Überraschungsevent  
für dieTaekwon-Do’ler

Auch in den Ferien bietet das traditionelle­
Taekwon-Do Darching in den Räumen des 
Darchinger Kegelstüberls Ferientraining an. So 
auch zur vergangenen Osterzeit. Viele Schüle­
rinnen und Schüler von jung bis alt folgten der 
Einladung von Schulleiter Georg Rummel jun. 
(5. DAN)
In diesem Ferienprogramm hatte Rummel ein 
besonderes Event als Überraschung für seine 
Schüler geplant. 
Am 09.04.2026 war es dann soweit. Rund 25 
Schüler von 6 bis Ü60 Jahren folgten der Einla­
dung Ihres Trainers. Vorab durfte natürlich eine 
gemeinsame Trainingseinheit nicht fehlen, ehe 
es im Anschluss in die Gaststätte „Etna Kegel­
stüberl” von Paolo ging, die sich genau über 
unserem Trainingsräumen befindet. Hier er­
wartete uns die Wirtsfamilie schon, mit Lecke­
ren Pizzen, Nudelgerichte, Schnitzel und Co.
Wieder gestärkt ging es dann auf die Bahn, wo 
sich alle beim Kegeln ausprobieren konnten. 
Alle hatten eine riesen Freunde und eins steht 
fest. „Wir kommen wieder”.

Neugierig geworden?
Einsteigerkurse bieten wir (auch zu den Ferien) 
immer am Dienstag ab 18:00 Uhr an. 
Aktion einen Monat kostenlos testen!
Weitere Infos unter 08024/48447 oder schrei­
ben Sie uns doch eine E-Mail: tkd.darching@
gmail.com

10-jähriges Jubiläum 
vom traditionellen 
Taekwon-Do Dresden 
Löbtau
Am 18. April 2026 nahmen zahlreiche aktive 
Taekwon-Do’ler den weiten Weg nach Dres­
den auf sich, um das 10-jährige Bestehen der 
Schule Taekwon-Do Dresden Löbtau zu feiern. 
Insgesamt 250 Teilnehmer aus 35 Schulen aus 
nah und fern kamen zum gemeinsamen Bene­
fizlehrgang zusammen. 

Darunter auch 7 Schüler vom traditionellen 
Taekwon-Do Darching & Holzkirchen mit den 
Großmeistern Anton Hanfstengl (6. DAN) und 
Georg Rummel jun. (5. DAN) die hierzu gerne 
anreisten. 
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Es waren alle Gürtelfarben und Altersklassen 
vertreten, von Weißgurt bis Schwarzgurt und 
von 6 bis Mitte 70 Jahren. Durch die fleißige 
Teilnahme kam eine ordentliche Summe von 
2539,58 € an Spenden zusammen, die gesam­
melt an die Arche Nova gespendet wurde. 
Unter der Leitung von Großmeister Michael 
Unruh (7. DAN) aus Hamburg wurde der Lehr­
gang gemeinsam begonnen. Nachdem die Teil­
nehmer nach Gürtelgraden aufgeteilt waren 
ging es in zwei Trainingseinheiten von je 45 
Minuten, die allesamt von Großmeistern abge­
halten wurden. Somit konnten alle Aktiven von 
der Vielfallt und der Erfahrung der Großmeister 
lernen. Im Hauptteil der Veranstaltung wurde 
die Spende offiziell an die Arche Nova Orga­
nisation übergeben und die Schülerinnen und 
Schüler vom Taekwon-Do Dresden Löbtau 
zeigten eine gut koordinierte Vorführung zu 
ihrem Jubiläum.
Im Anschluss hab es ein weiteres Highlight. Die 
Schulleiterin Franziska Graube Kühne legte vor 
den prüfenden Blicken der Großmeister mit 
Erfolg Ihre Prüfung zum (4. DAN) ab. Sie war 
dabei sogar so schnell und präzise, dass wir 
den Zeitplan weit voraus waren. Gratulation zu 
dieser beeindruckenden Darbietung!
Somit konnten alle Angereisten erneut in zwei 
weiteren Trainingseinheiten von je 45 Minuten 
profitieren.
Im Anschluss wurde gemeinsam in einem nahe 
gelegenem Restaurant gegessen und gefeiert.
Einige nutzen am darauffolgenden Tag noch 
das Wetter aus und besuchten die Altstadt von 

Dresden ehe sie den Nachhauseweg wieder 
antraten.

Es war auf jeden Fall wieder eine sehr gelun­
gene Veranstaltung und wir freuen uns bereits 
auf den nächsten Lehrgang.

Georg Rummel (5. DAN)

Taekwon-Do-Lehrgang 
in Holzkirchen: 
Darchinger Schüler erreichen 
neuen Meilenstein
25. April 2026 – Ein besonderer Moment für 
das Traditionelle Taekwon Do in der Region: 
Beim hochkarätigen Frühjahrslehrgang im Tra­
ditionellen Taekwon-Do Center Holzkirchen 
stellten sich zahlreiche Schüler aus verschie­
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denen Schulen anspruchsvollen DAN Prüfun­
gen. Unter der Leitung der Großmeister Anton 
Hanfstengl (6. DAN) und Georg Rummel (5. 
DAN) wurden mehrere Sportler erfolgreich zu 
neuen Schwarzgurtträgern geprüft.
Besonders im Mittelpunkt standen dabei drei 
langjährige Schüler aus Darching: Fee Betting, 
die den 2. DAN erreichte, sowie Christian und 
Marcus Obermüller, die beide erfolgreich zum 
1. DAN bestanden. Für alle drei ist dies der 
Höhepunkt einer über zehnjährigen Trainings­
reise – begonnen im Kindesalter, fortgeführt 
durch Schulzeit, Ausbildung, Beruf und Fami­
lienleben.
Mit dem Bestehen der Prüfung dürfen sie 
sich nun offiziell „Meister im traditionellen 
Taekwon-Do” nennen. Ein Titel, der nicht nur 
technische Fähigkeiten, sondern vor allem Aus­
dauer, Disziplin und persönliche Entwicklung 
widerspiegelt.

Ein Wettkampftag 
voller Energie, 
Präzision und beein-
druckender Konstanz
Wer die Kreiskurzbahnmeisterschaften in Bad 
Tölz verfolgt hat, konnte eines kaum überse­
hen: Ludwig Huber vom Grün Weiß Holzkir­
chen war an diesem Tag in absoluter Topform. 
Über 100 m Lagen, 100 m Freistil und 100 m 
Brust setzte er klare Bestmarken und sicherte 
sich jeweils Gold. 
Auch die Sprintstrecken lagen ihm: Sowohl 
über 50 m Freistil als auch über 50 m Brust 
stand er ganz oben auf dem Podest – Letzte­
res gemeinsam mit Teamkollege Jan Hug, was 
für zusätzliche Freude im Holzkirchner Lager 
sorgte. 
Mit Silber über 100 m Schmetterling und 
Bronze über 50 m Schmetterling rundete er 
sein beeindruckendes Medaillenpaket ab.

„Wir sind unglaublich stolz auf euch”, beton­
ten die Darchinger Trainer Georg Rummel (5. 
DAN) und Sebastian Lechner (2. DAN). Mit den 
drei neuen DAN Trägern wächst die Zahl der 
Meister, die in Darching ausgebildet wurden, 
weiter an – ein Zeichen für die kontinuierliche 
und erfolgreiche Arbeit der Schule.
Der Lehrgang in Holzkirchen bot damit nicht 
nur intensive Trainingseinheiten, sondern 
auch einen emotionalen Höhepunkt für Schü­
ler, Trainer und Familien. Ein weiterer Meilen­
stein für die Taekwon-Do Gemeinschaft in der 
Region.
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Nagelstudio MIA
Das gute Händchen für Maniküre und Pediküre
mit Gel, Shellac, Fiberglas, Acryl Gel

Maria Müller · Nageldesignerin
Rothbergweg 6 · 83626 Mitterdarching
Tel. 01 73 / 69 88 355 · Termine nach Vereinbarung

Ludwig Huber –
Ein Aushängeschild  
des Grün Weiß Holzkirchen
Wenn beim Schwimmverein Grün Weiß Holz­
kirchen von konstanten Spitzenleistungen die 
Rede ist, fällt ein Name immer wieder: Ludwig 

Huber. Bei der Internationalen Deutschen Meis­
terschaft der Masters über die langen Strecken 
in Stuttgart zeigte er einmal mehr, warum er 
zu den prägendsten Athleten unseres Vereins 
zählt. In der Altersklasse 30 dominierte Ludwig 
seine Paradedisziplinen mit beeindruckender 
Souveränität. Über 200 m Schmetterling ließ er 
der Konkurrenz keine Chance und sicherte sich 
in 2:27,03 Minuten den Deutschen Meisterti­
tel. Ebenso überzeugend war sein Auftritt über 
400 m Freistil, wo er sich ebenfalls Gold holte 
und damit seine Ausnahmestellung im Ausdau­
erbereich unterstrich.
Doch damit nicht genug: Über 1500 m Freistil 
und 200 m Rücken schwamm Ludwig jeweils zu 
Bronze – ein Beleg für seine Vielseitigkeit und 
seine Fähigkeit, auch auf ungewohnten Stre­
cken Spitzenleistungen abzurufen. Abgerundet 
wurde sein starkes Wochenende durch einen 6. 
Platz über 200 m Brust, garniert mit einer neuen 
persönlichen Bestzeit von 2:48,98.
Besonders eindrucksvoll ist, wie Ludwig seine 
individuelle Klasse in die Mannschaft einbringt. 
In der 4×200 m Freistil Staffel führte er ge­
meinsam mit Korbinian Miciecki, Jan Hug und 
Moritz Hoffmeyer das Team zu Gold und zum 
Deutschen Meistertitel. Auch in der Mixed Staf­
fel über 4×200 m Freistil war er maßgeblich 
am Titelgewinn beteiligt. Die Halle bebte, als 
die Grün Weißen ihre Konkurrenten hinter sich 
ließen – und Ludwig war mittendrin, als verläss­
licher Leistungsträger und Motivator.

Besonders auffällig war, wie präsent Ludwig 
auch in den Mannschaftsrennen war. In der 
4×50 m Lagenstaffel der Herren übernahm er 
eine Schlüsselrolle und trug maßgeblich zum 
souveränen Sieg bei. Ebenso war er Teil des 
erfolgreichen 6×50 m Freistil Mixed Teams, das 
sich ebenfalls Gold sicherte. Seine Fähigkeit, 
im Team genauso zuverlässig abzuliefern wie 
im Einzel, macht ihn zu einem unverzichtbaren 
Bestandteil der Holzkirchner Startgemeinschaft.
Den krönenden Abschluss bildete die Mehr­
kampfwertung. Hier zeigte Ludwig seine ganze 
Vielseitigkeit – und holte sich mit deutlichem 
Vorsprung den Gesamtsieg. Dass seine Ver­
einskameraden Moritz Hoffmeyer und Jan Hug 
die Plätze zwei und drei belegten, machte den 
Triumph perfekt.
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Informationen aus den Ämtern:
Energie Miesbacher Land
•	 Energie Miesbacher Land: Ökostrom für unseren Landkreis

Polizeipräsidium Oberbayern Süd
•	 Vorsicht bei der Online-Geldanlage!

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
•	 Gezielte Hilfe für Asthmatiker

•	 Gesunde Ernährung kann man lernen – SVLFG unterstützt

•	 Wenn die Hofnachfolge fehlt

•	 Online-Ersthelferschulung

•	 Reha-Sport und Funktionstraining ohne Genehmigung starten

•	 Neu: Rentenauskünfte digital abrufen

•	 Parkinson rückt als Berufskrankheit stärker in den Fokus

•	 Neu: Lungenkrebs-Screening für Risikogruppe

•	 SVLFG-App bündelt Services auf dem Smartphone

Regionale Wertschöpfung – Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
•	 Öko-Projekte mit gut 24.000 € gefördert

•	� „Kleinprojekte-Fonds” der Öko-Modellregion Miesbacher Oberland – Jetzt Ökoprojekte 
einreichen!

Nähere Informationen dazu finden sie auf der Homepage der Gemeinde Valley:  
www.gemeinde-valley.de
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Friseur-/in (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit

WIR SUCHEN DICH!

Friseur Salon Kotz
Inh. Tini Wagner
Münchner Str. 7
83623 Dietramszell
Tel.: 08027/409

Bei Interesse 
bitte melden:
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04.06.2026	 10:00 Uhr	 Fronleichnam	 Oberdarching

06.06.2026	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch – VDK-Ortsverband Valley	 Bräustüberl Valley

06.06.2026	 17:00 Uhr	 Orgelkonzert – Orgelzentrum	 Zollingerhalle

07.06.2026	 10:00 Uhr	 Fronleichnam	 Kleinhöhenkirchen

14.06.2026	 10:00 Uhr	 Jahrtag der GSK Valley mit Kirchenzug – GSK Valley	 Valleyer Schloßbräu

18. – 21.06.	 	 50-jähriges Burschenfest – BV Hohendilching-Sollach	  

21.06.2026	 16:00 Uhr	 Vorstellung der privaten Hausorgel von Prof. Maureen	 Orgelzentrum

21.06.2026	 17:00 Uhr	 Gedenkkonzert Professor Maureen durch Organist Max Pöllner 	 Zollingerhalle

26.06.2026	 19:00 Uhr	 Gebirgsschützen Kompaniestammtisch – GSK Valley	 Maxlmühle

28.06.2026	 10:30 Uhr	 Patrozinium mit Pfarrfest	 Unterdarching

02.07.2026	 19:15 Uhr	 Patrozinium	 Kleinhöhenkirchen

04.07.2026	  	 Jahresausflug – Gartenbauverein	  

04.07.2026	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch – VDK-Ortsverband Valley	 Kirchenwirt

05.07.2026	  	 Veteranenjahrtag in KHK mit Jahreshauptversammlung	 Kirchenwirt

05.07.2026	 17:00 Uhr	 Orgelkonzert Professor Vytenis Vasyliunas – Orgelzentrum	 Zollingerhalle

17.07.2026	 14:30 Uhr	 Schulfest – Grundschule Valley	 Grundschule Valley

17.07.2026	 18:00 Uhr	 Bittgang von Kreuzstraße nach Weyarn	  

18.07.2026	 12:00 Uhr	 Grillfest – VDK-Ortsverband Valley	 Kirchenwirt

21.07.2026	 19:15 Uhr	 Patrozinium	 Kreuzstraße

26.07.2026	  	 Gaufest – Schloßbergler Valley	 Bad Aibling

31.07.2026	 19:00 Uhr	 Gebirgsschützen Kompaniestammtisch – GSK Valley	 Maxlmühle

01.08.2026	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch – VDK-Ortsverband Valley	 Feuerwehrhaus MD

06.08.2026	 19:15 Uhr	 Bittgang nach Neustadl anschl. Hl. Messe	  

15.08.2026	 10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kräuterweihe zu Maria Himmelfahrt	 Kleinhöhenkirchen

15.08.2026	 11:00 Uhr	 Dorffest – Schloßbergler Valley	 Trachtenheim Valley

28.08.2026	 19:00 Uhr	 Gebirgsschützen Kompaniestammtisch – GSK Valley	 Maxlmühle

29.08.2026	 17:00 Uhr	 Orgelkonzert Matthias Gampe und Alexandra Schlotterer	 Zollingerhalle

• TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE •



� KFZ-Service + Reparaturen aller Fabrikate
� Reifenverkauf + Reparaturen aller Fabrikate
� HU + AU Service

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt 
für unsere freie Werkstatt
eine/n KFZ Mechatroniker m/w/d

Am Teufelsgraben 2 • 83624 Otterfing 
Tel. 08024/1519 • Fax 08024/4749951 • service@reifen-heimerer.de

www.reifen-heimerer.de

Meisterbetrieb im 
Vulkaniseur- und Kfz-Handwerk

KFZ Heimerer GmbH & Co. KG

 

Bürgermeister-Panzer-Str. 2 · 83629 Weyarn
Tel. 0 80 20 / 904 74 60 · Fax: 0 80 20 / 904 74 61

www.ihr-kuechenparadies.de




